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er it MecElenburg fretd mwiedeeunt erietterter
S, Streit, 1iber den oahren Sinn des 20ftent
=5, rticuls der Candesd-Neverfalen ded Jabhrd

#1621, giebt eine Betviibte Veftatigung

Sy peflerr, daf Cigennug und andeve Leiden:
: &) fchaften oftmalen die befte ABYicht Ded Ne=
gettten veveitelnr, und wenigftens noch auf eine gevaunte Jeit

vie Wirfung vev deutlichiten und gefeslich befchaften (GRINE
rung hindeen Eonnen. Schon im Jahe 1768. gefchabe Can=
pesherelich die CrElarung ded gedashten Grundgefeses Medk=
fenburgs auf eine der Landes-Berfafjung vollig angentefjere
‘i © Weife , und in eben diefem Jabhr baste fhon vorhero das
| Bochite TMeichs - Gericht yu Weslar duvch die gefhehene nd:
| here und deutlichere Entickelung ded wabren Sinned diefed
NReveefal-Arvticuld fich bemogen gefundern , eie vorhero dg=

felbft geforochene 1rthel miederum aufjubeben, und Diefelbe

fio abjudndern, wie folches die Grundverfoffung diefes Can=

pes erforderte.  1Ind dennoch find meder die fevmere procef=

fualifchye Weitlauftigteiten 1iber diefen Articul bid auf diefer,

Augenblict ganslich gehoben , nodh haben die vereinigte De=

miihungen des Landes-NRegenten, und der Land-Stande dern
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unrubigen Geift andever juriicE halten mdgen, noch ferner:
b su widerfprechen, oder wohl gar su begweifeln, ob jener
Meverfal-Articul einer Erflarung fabig fey, und die gefesge-
bende Macht denfeiben gleich andern Sachen beftimmen und
erlautern Fdnne.  Freplich ift died mebhr ald Vermegenheit,
und die Gerechtigfeit wiirde allhier ein Opfer finden , wenn
nicht Gnade und Langmuth die firafende Hand surick hielte.
Da fchon porhero , ebe die Candedherrliche Erflarung diefes
Sefeses erfolgte, alles, was fiir und wieder die auf ven ru-
bigen Befie von dreifig Jabven eingefchranfre WVerjahrung
ber veraufferten Cehn-Giiter , und die durch folchen Vefis
ganlich getilgte Anfpriche aller anch der entferneften Cehns-
Vettern Fonnte gefaget werden, febr ausdfubrlich in perfchie-
penen Schyriften vovgetragen war , fo Fann e8 nidht fiiglich
anbders fepn, alé dap nunmebro von diefen hartndckigen Ver-
fechtern alter Jrthumer nur alte und langft widerlegte Sase
beroorgefucht twerden , mweldhe mebrentheild nicht einmal in
einer nenen Einfleidung ericheinen , und die nur durch den
sufalligen 1imftand einiges Gewidyt ju erbalten fheinen, da
ein febr verdienter und. bey feinem Leben in dem groften An-
fehen geftandener Gelehrter nody Fivjlich jenen Bebauptun-
gen einen Plag in feinen Samlungen gegdnnet , und darinn
eimige fchon oft entEraftete Schein-Grunde mwiederum abdruy:
sfen lafien, 1) _

Ob-

XD Der bernhmee und vor Furher
it vevitorbente Kapferl, und desd
Reichs ;- Cammer - Gevichtd  Affefior
Fo. Ulr. Fregherr non Cramer licg
nicht tange vor feinem Abjterben in
dein 1 23ten Theil feiner Wenlariz
fben Liecben-Stunden N. 1. e¢ine
Abhandelung, oder vielmehr udjug
ewniger Acten:Sticfe abdrucfen , fvel
e ich der Wollftdudigkeit wegen in
der Anifage A, liefere , um dadurd
die vormald vou ihm  gefprochene

Svom Jabe rg21, vublicivet worden,

Urthel i einer diefe Frage betvef:
fenden Sache weiter ju techtfertigen,
nachdens diefelbe in der Neftitutions:
Jnftance bey eben diefems hichften
Neichd:Gervichte , wie foldhesd vie An:
fage C. nebft den davauf fich begies
benden Ynlagen D. und E. beweifen,
reformiret, nud diber diefesd diein dey
Anlage B. befindlidhe Confiitution jur
Anfrechehaltung ded wahren Sinng
0ed 29ten Urtifeld der Neverfalen
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Obmwohl in der That die Crovterung folcher Smetfe({&
Gseiinbe, die vielleicht ey einem yweifelhaft gewordenen Ge-
fese pormals anwendlicher waren nunmehro fchlechthin ver:
werflich werden muf , nachdem foldye 1Ingetvisheit get)'osben,
unb eine authentifche Creldrung ves Gefesed evfolget ift 5 o
wird gleichwohl eine Furge Entfraftung folcher und eniger
anderer gebrauchten Schein-Griinde um des willern nicht gang
1iberfliipig fepn, teil folches auf die Betradhtung fiihren Eam,
paf die erfolgte Eeldnterungs - Conftitution fo nothwendig,
al8 der bisherigen Cehns- BVerfafjung in Mecklenburg ange-
meffen gewefen , und folches nur devjenige vevfennen Fonne,
pen feine Leidenfchaften verhinderit, das wabre Hou dem fal:
fchen su unterfcheiven. Das individuelle ded von dem Jrey:
heren von Cranier angejogenen Rechts-Hanvels ge?raud)t
allhier um fo weniger eine Erovterung , ald aus biefem all-
Bier in dev Ynlange A. abgedructten Aussuge dev daruber
perhandelten Acten deutlich erhellet, dDap bey dem jum Grun-
ve liegenden Fall alles allein ouf die vichtige Veffimmung
pes mebrgedachten Canded-Cefeted anfomme. SJcie hiemit
in BVerbindung frebende und dafeldft angesogene Srunde wers
ven alfo nur in Folge allein ju unterfuchen , und devjelben
AWerth genauer ju beftimmen feyn.

Der evfte Haupt-Grund , weldher am gedachten Ort
fiir die Mepnung , daf in Mecklenburg die durdh den 29,
Articul der Landes-NReverfalen pom Jahe 1621, feftgefet:
te Cebnd - Verjabrungs-Ieit pon 30 Jahren in Rucficht
der Cehnévettern mit nichten pon der Jeit an su berechnen
fep , da die Beraufferung pes Lehn-Gutd porgegangen und
der dadurh erhalterie gerubige Vefis ded andern feinen 2An:-
fang genonunen , angefiibret mwird, berubet auf folgenden.
Sn Mecklenburg fen das gemeine Leh-NRecht: nicht allein
anmwendlich , fondern auch ausvricElich geboten , und davon
in teinem andern Foll abjumeichen , ¢8 fey dann, DA da-

A3 bey
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Bey mit Flavent und ousdrictlichen LWorten eis anderes in
einem Candesd-Gefehe verordnet fyorden & nun mwaren Ddie
QRorte ded Yvticuls fehr dunfel , und gegen die Agnaten
Feir Deutfiches - und ausdructliched Gefes porbanden , und
gleichimobl batte deefelbigen im pidrigen Foll ousdrictlich
errpabiiet soerden mufien, :

Nt diefer Vehauptung findet {ich wabred und falfches
ustter einander ; demn daf bas gemeine Lehn-NRecht hier gel-
te , iff unleugbar, aber eben fo gemwif bleibt e3, daf das
gemeine buvgecliche Dtecht in Mecklenburg angenommen
worden ; und um des AWillen behauptet gleidhmobl Feiner,
paf e3 nicht in Dem einem fo wobl, al8 in dem andern
Sall miivElich fingularia juris Meclenburgici gebe, weldye
Ausnahmen von der Anwendung jener fremden Redhten mach-

ter,  Eine foldhe Ausnabme findet fich auch bey dem Hov-

fiegenden Fall , denn fonften hatte es Feiner Defondern ge-
fealichen Beftimmung bedurft. €3 fragt fich dabero nur,
ey fem diefe Ausnahme albier ju-madyen fey , da denn
jene febr gefhivinde mit dDer Antiwort fertig werden : nue
allein bey pem Cehn-Heven.  Die UnsuldnglichEeit diefer an-
genommenen Grundfdge , um daraus jene Schlup-Folge su
machen , seigt fich aus folgender Detrachtung : ver Landes:
$Here foll af8 Cehns-Herr {ich purch diefernn Reverfal-Articul
feiner nady gemeinen Lehn-Aechte ihm jugeftandenen Befug:
nif begeben Haben , allein mittelit einer gany ahnlichen Avt
sut fchlieflen [aGt es fich Deweifen , Daf jum Nachtheil def:
felben diefes Gefes nicht ansuziehen fey,  Seimer wird eben
fo wenig , al8 dev Lehus-Wettern mit auddricklichen Wor
terr gedacht , und es it bey diefem Fall eben fo fhwer, ald
Ben Dem andern ju Degreifen , warvum man unterlajien fHat
te, des Cebu-Heven ausdrucklich su evabnen. So gewi
3 Bleibt , paf die Landed-Heven ihren Unterthanen vidti-
ge und deutliche Gefese ju geben fhulbig find , und foldyes
jur
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s ABficht haben , o oft devgleichen gemadst fwerderi S fo
ausgemacht ift e8 ebenfall8, dap die bey ber Gejesgebung
concurrivende Stande e nicht werden auffer Acht gelafen
Baben , die Beftimmung ibhrer NRedhte bomemhcf)'gegen den
Lebr-Heren auf das dentlichffe su fafjen , und die vbon bem
Eandes-Heren angeblich gefchehene Begebung feines {o toichs
tigen und nach dem gemeinen Lehn - NRecht unbefivittenc
Borvedhts fich auf vas biindigfte verfichern su lafien. Die
Neverfales o1 162 1. enthalten audy BDevfpiele von derglei-
dhen gnadigen Verfprechungen dev damaligen Sanbeéﬂgegem
ten, und der dabey jedesmal gebrauchte Qlu'_sbmf:f it von
pemjenigen fehr wefentlich unterfchieden , davin diefe 29fte
sticul abgefaft ift. Oie Sufammenhaltung dev Avticuls
30. 31. und 42. mit demjenigen , wWoLON albier befonders
die Neve ift, wird die merfliche Werfchicdenheit im Aus-
druck fo deutlich machen , dag einjeder die Folgerung febe
natirlich finden mufi , wie die Candes-Hevefchart in demjels
Ben {ich nicht fo wohl eines bBefondeven Worvedyts begebert,
al8 pielmehr eine allgemeine BVerbindlichEeit allen Lehnleu
sen auflegen, und ein gang allgemeinesGefess geben wollen. (2)

Sleichmol abet miirde die Begebug eires foldhenBor-
rechtsd ald gegenfeitig albier will angermomnien fverden, uns
fireitig eine defto grdffere Gnaden - Bejeugung und widhtiz
geved Privilegium gemwefen feptr, je unleugbarer mac dem ges
wmeinen Congobardifchen Lehn - NRechre die Mevocationes der

: Hervs

2) Die¢ angeyogene Avticuly fane

; ; ieniven und verordnen.  TWorte
gert fich allemal mit derr dhnlichen #

“deren fich der Negente fehr feicklich
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~Qusdricten anz evkldren Wir Ling
in Bnaden dabin; baben Wir Un=
ferer  Ritrerfchife dic befondeve
Gnade gethban ; baben Wir gnd-
digt bewilliger und nadgegeben,

Dabiwgegen find die Anfangs Worte -

De8 29ten Avtisels diejes YOIr cone

Rostock

Bebdienet, fo ofte er die NMechre und
RBerbindlichteiten dev Unterthanen

‘fotvohl gegen fich, a8 aud) unter eir,

ander feftgefesset ; die ev aber nicht ges
braudyt, tenn ev aud Snade efivas
von feinest Gevechefamen nachgiebe,
wd Privilegia evtheiles,

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1817888331/phys 0011




Universitats
Bibliothek

Rostock

8

vecauffecten Cebne dem Lehn-Heren ju aller Jeit frepfehen,
obne dap die Befisere fiiv fich gegen denfelben ein Werjal-
vungs-Redht anfubren Fdnnen ; woju diefelben alfo aud in
MecElenburg nidht Bevechtiget maven.  Aud dem vorherbes
viiprten Geundiage wird alfo in der That ein weit mebhre-
red Ednnen gefolgert werden, ald8 man gegenfeitig annehmers
oder jugeben twill 5 und man muf nach felbigen entrveder be:
haupten und annehmen , daf der Nevevfal-Avticul eber fo
fenig gegen den Candesd: und Lehnd-Hevenr , ald gegen dte
Cehnd-BVettern anwendlich fey , fondern daf derfelbe nidys
eiter fage , ald was ohnehin dasd gemeiie Cehn-NRedht fchon
fattfam Beftimmet Hat, oder man muf auch sugeben, dap die
Allgemeinheit des Ausddvrucks einen Eriverber ded vevduffer:
ten Cehns nach gehabten rvubigen Befig von 30. Jahren fo-
1wohl gegen den Lehnsd-Herrn, al8 auch gegen jeglichen Lehns:
Better, ven entfernteften nicht ausdgenommen, vollig fichere,
und daf Feinem privato suftehe, vabey Einfdyrantungen und
Unterfcheide fich su gevenfen , welche der Gefesgeber weder
getwollt , noch gemadht Hat,

Die VilligPeit foll der aridere NRedhtd-Grund’ werdbe;
fparum diefe allgemeine gefesliche Borte nicht forvohl mit
auf die Cebnsg: Wettere ausdjudehnen , ald vielmehr auf den
Eehns=Heven allein nuiffen eingefchrantet werden, Dasd un:
billige in ABJcHt der Lebnd-Wettern , wenn auch auf fie dex
Avticul gedeutet wurde , foll davinnen ju finden fepn , daf
gegen fie die Verjahrung ehender Fonnte angesogen mwerdern,
al8 fie berechtiget wavert , von ihrem Revocations-Redyte ju
fovedhen, weil {plches von dem Augenblict allever(t feinen An-
fang nehme , in weldhem fie die Reihe der Erbfolge trift, und
fie al8 bishero entfernet gemefene Lehnsd-Veftern durdh einen

‘udheren Aguaten nicht weiter ausgefehloffen twerder.

Faft befrivdhte ich, Daf nidht ein jeder fich vor- foldher
Billigkeit merde tiberseugen Eonnen, ed bleibt bedentlich, war-
: um
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1m dew Lebud-Herr, weldjer die Cefese gegert alfe BVerjabh:
rung nach den drivven LWorten ded gegenfeitig nidyt perkanns
ten, fondern wortlich vielmehr angesogenen Gefeses, fo 1L F
40. fich finvet, gefichert tiffens soollen , durch eine Verjahs
tung. voit 30, Jahren feines NRechts mummebhro in Mecklen:
Burg folle beraubet, und dpennody dem Lehns-BWetter die NRe:
pocirung ved Lehn-Gutsd annody. nach Ablauf von pielleisht
100. und eta mebr Sahren erlaubet werderr. - Der fo febe
biebey urgivte Sas, welder die allgemeine Anmendung des Re-
verfalarticuld gegen alle Cehnsdoettern jur groften Unbilligheit
machen foll Fann allerdings ouch bey demEehnsherrr febhr ofters
einteeten, und fodant wird eben dafjelbe bey dem Lehus-Hevvr
fiir vecht und billig geadhtet werden muifjen, was mas bey dert
Cehns-Wettern al die groffe UnbilligPeit Getrachtet. 1leber
diefes fo liegt Bey diefent eingebildeten grofjen Ht}tetfd)etb
per Lebhnsdherrlicher und Lehndoetterlichen BVefugnif ein be-
trachtlicher Jretbum sum Grunde , bey deffenn Aufvecung
die vorgefehiigte Linbilligfeit auf einmal verfchwindet. Denn
senn gleich ein Bidhero duvdy nahere Cehndvettern ausges
fchloffener , dem Grade nach mehr entfernter Agnate niche
fogleich jeht die torvliche evocivung feined veraufferten
Stamm-Lehns vornehmen , und in {o ferne aldbald fein Redht
geltend machen Fann 5 fo hat e dennody von demfelben An-
genblicF , da foldhe Verdufferung vorgegangen iff’, ein ibm

“unfteeitig eignes und durch niemanden ihm su verFirsendes

NRedht , fich ourdy Proteftationes , Refervationes , imglei-
chert durch vovsunehmende Lehnsd-Muthungen bey den fich

eeigienden Fallen u. . w. gegen alle Werjahrung und ven-

ihpm fonften fo gefabrlichen Ablauf der 30 Jabre in Sicher:
peit su fiellen.  ©asd Gefes verlonget nicht , daf fonfien
etiyas ol Dev Ablauf diefer Jahre da fepn folle, jedoch twill
vaffelbe audy ausdrucklich , vag ver Defiber ded Lehngutsd

ben,

biefe 30 Jabr hindurdy Dqﬂ’ge mifle gerubig befefien Ha=
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Bert, foentt er gegen alle NRevocationd-Klage will gefichert
Y fepn, - Hier bleibt alfy einem jeglichen Lehns - Wetter , er
T fep Der undbefte oder ein entfernter , unbenommen , fich
i geitig genug und vor Ablguf ded gefeslichen Termini von
30. Jabren su melden , feine Habende AGficht , das Lebn
i dermabplein(t s vevociven befannt ju machen , und dadurch
(i |1 fange vorher , ehe in ABfiHt feiner der Lehnd-Anfall wrive-
jil | lich wird, den gerubigen Befie dedjenigen su unterbrechen,
gegen telchen £unftig die NReovocationd=Klage {oll angeftelz
fet twerdent 5 auch - auf foldhe vt im vorausd fchon der ihm
tidrigenfalld entgegen ftehenden Einvede einer Werjabrung
audgtiveicdhen, und Fraftig su begegnenm..  Jhm werden da:
st vollige 30 Jabre gegeben , fein Recht wird alfo mit nich:
tert auf ven @GincE3-Fall geffellet , nody weniger darf er mit
grofien Koften Covvefpoudenten, Efaffettenr auf allen Pofi-
Stationen in Beveitfehaft haltern, um su erfabren, ob devje:
nige , fo das Stamm=Lehu verquffert hat, nebff feiner Defcen«
dence annodh vov Ablauf dev 30, Jabre ausdgefiorben fey,
pdernichts.  Mimme nun der Cehnd=-Vetter feiner ihm frey:
gelaffenen: Befugnid nicht wabr, beEummert fichy in 30. Jabh:
rent nicht um fein Stamm-Lehir, nody um. die damit vorgegan:
genen Wevduderungen , refervivet fich durch eines der fchon
angeseigten Rehes evlanbten Mittel nicht die devmaleinft in-
tendirte SKevpocation ded-veraufierten. Cebn-Gurd ; fo wei
icy micht, ‘ob: derfelbe den Vormwurf einer frraflichen Nadhlaf:
figBeit mit et vo fich ablehuen Fonne, oder ob nidht viels
meht die darauf gefeste Strafe dev Giefese , welche sugleich
vad Eigentbum der Giter, den Befigern fichern mwollen, die
Werjahrung; mich denfelben trefferr Ednne und miiffe.  Die
geiude Weremntit findet-hicv nichts wider{predyendes , fon:
Billiget ed i Gegentheil , DaB eiur jeder, er mag gleish fhon
jeo -, oder mur einmaf Einftig fein NRecht ausiuben Ednnen,
seirig genug feime ADfIHE Fund madye , wm dadurdy einemf un:

; S ehl-
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fehibaven Getvivre vorsubenugent , und dem Kaufer ded Lefn-
Gsuts Gelegenbeit su geben, die dienliche Wiaasvegeln ju vedh-
ter Seit ju nebmen , und einen unpermeidlichen aber andy ge-
gen fein BVerjchulven ihn treffenden Scaden von fich abju-
TeBuen.  Wollte jemand dagegen nody eintyenden, daf das

© Congobardifihe Cebhn - Necht die Lehnd- Wettern ju foldhen

ousovicElichen NRefervationen , Proteffationen 1. . d, m,
nidht verpflichte, fondern dag ohne Beobachung foldyer BVor=

fichtd Negeln bdie Lehnsd-NRevocivung ibnen von dem Tage

pes gefchehenen Anfalls nody 30 Jabre frey gelaffen fey, und
paf der Giefesgeber in Medlenbuvg ein gleiches NRecht den
Lebhnd-Bettern habe jugeftehen Fdnnen, obme daf daraus ge
fabelichere Folgen in Mecklenburg ald in andern Provingen
Teutfchlandesd entffanden waven , fo Fann davauf Eirslich er-
widert werden , daf in diefer Worausfesung der porgedacfte
Reverfal=Articul ein gang uberfifiges Gefed fey, und von
denen Standen nicht hatte fo eifrig geswinfeht werden diivfen.
1leber diefes {o gebtihret ed nicht dem Unterthan , 1iber die
fehon vorhandene Gefese su vevminfteln , fondern e muf i

Ehrfurcht dieihm getvordene gefesliche Vorfhriften befolger,

Aber auch died bey Seite gefeset , fo Fann ein folches-
Cinwwurf entiweder nur eine gangliche Unmwiffenbeit in dep
Mecklenburgifchen Cehnd-WVerfafjung , .oder eine muthwillige
Bevbennung verfelben sum Grunde haben. " Denn dadurd;,

- DaB in Mecklenburg die Lehne Schulden tragen , audh durdh

einen Concurs ganslich von der Fomilie Fommen, mwird eine
Beraufjerung dev Cebne hiefelbft weit Sftever gefcheben,  ald
in anderen Candern, und ein entffandener Concurs vereitelf
hier ein Dtecht der Cehn-Wettern , melches an andern Ortery
thuen nicht Eann genommen werden.  Micht weniger ift die
3abl vev sur Revocation die Lehn-Guiter evechtigren Perfp-
sent i Mecklenburg univeit geoffer, a8 in dent meiften 1ipri-
gen befannten Candern. - Denn audh bey ney ertvorbenexi |

B 2 Lebnen
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Lehnett evhalt eine betvadhtliche Angabl foldyer Perforten, die

nicht von dem erften Crverber des Cehnsd abffammen , fon-

dern nur defielben Seiten - Verwandte find, ein Erbfolge:
NRecht an dpemfelben , weldhed fonften nur eigentlich bep al-
ten Stamme= Lebnen begreiflich iff ; und nodh grofier iff die
Sabl der Cehnd-Wettern bey alten Lehunen, ald woran ein
folches Recht allen gebubret, die nuv einerleny Namen, Sehild
und Helmen fubren. 3)

Died arven Grinde genug , warnm ey dey Verjah-
rungs-3eit , und devfelben Bevechnung in AbBficht ded Ter=-
mini a quo eine Abweidhung von dem gemeinen LCehnredhte
bep den Lehns-Wettern in Mecklenburg file nothioendig ge-
Balten , und der Jeit jener ARevevfal-Articul verfertiget mor-
denr, der nichtd unbilliged odber Wernunftwidriged in fich
faffet , wenn ev audh fo gedentet wird , al8 bisher von miv

gefcheben iff.
DBetrachtlicher mwiirde der dritte Beweid - Grund feyn,

der von den Gegnern angejogen wird , mwenn felbiger nus

fonnte erweisdlich gemacdht werden. Die GSefchichte der NRe-
perfalen foll, wie ed heiBt , nacheifen , daf damald nur
vie Worrechte der Landes-Furfien der Wormurf jener Unter-
pandlungen getvefen, davon mehrgedachte Reverfales die
Solge maven 3 diefelbe foll beweifen , daf in diefem die NRit-
terfchaft ibre Geredhtfame evtveitern , nidht aber die Nedhte
der Cehns-Wettexn unbedeutend machen wollen , und daf
dabero nach derfelben Abficht diefer 29fte Avticul allein pon
pem Cehn-Heven miifje verfianden , Eeinedrweges aber diefes

' Privi:

3) Det Kiirfe tegen begiehe ich rung nady (iecflenburdifden Ges
frich Bey diefen qugeseigten Gvinden *femsen, ‘und befonders den Arr.
auf die Abhandlung veg Pofefforis  29. Reverfalium von Fabr 1621.
SLiartini von Ocv Lebng: Perjébz  Dervadheer, Burow 1765,
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Privilegim gegen die evfie Mepnung und Abficht aller Ha=

ey intevefivt gewefenen Theile jum Rachtheil per Lebns

Lente ausdgedehnet fwerden,

Ne Sftever diefer Sas fhor verfehrt Behouptef , und
noch verfehrter in Anmwendung gebradyt foorden , qIé ob
nemlich alle Candes-Reperfalen und bejonders auch die von

vert Jabren 1572, und 1621, nichts we
Gleld verfaufte Frepheiten und Privilegia dev

nichts weiter al8 fur baares
MecElenbur-

gifthen Nitterfihaft in fich Begviffen, defto mebr perdient
diefelbe genauer erdrtert und dad ivvige davin aufgedectt i

werden.  (4.)

Die NReverfalesd feISﬁ follerr mir die Grinde darbieterr,

aud welhen fich folcyes evrveifen lafjet.

Sihon die Anfangs=

TWorte find ein Betweif , dof diefed Srund-Gefes des Cans
ded fo wenig lauter Privilegia in fidy fafle , al$ wenig die

MecFlenburgifche Ritterfchaft alleine betvefies

4) S weif nicht, o e8 nach An:
Teitung dev Gefchichte fich vechfertis
gen laffe, und ob e8 dem Mecklen:
burgifchen Adel jur E€hre gerveiche,
dag nicht fowohl Sreue und Debvo:
tion gegen ihre angebohrie Landes:

- Hervrfchaft, als pielmehy hauptfachs
Yich ein bloffer Cigennug denfelben
folle vevmocht haben , dem Fivfien
eitten heil ded ihrigen aufuopfermn,

spenigftens dachten deffelben Vovels

tern nicht alfemal alfo.  Man evin:
neve fich nuv an die Jeiten ded K-
niges Ulbredht gu Schoeden , und
evinmere fich jugleich davan, dag bdie
damalg gefchehen fepn follende Vev:
Teihung desd Erb:S ungfern:Rechts un:
tey Die Sabeln miiffe gevechnes ser:

Rostock

%3

Die Hochfes
lige

dent,  Dic Bedirfnifie ded Jurffen
fonnten in den vothevgehenden Fabz
rei Hov 162 1. eine Selegenheir ges
worden fepnr, daf die Stande Mecks
lenburgd , Feined fweges die Nitters
fchaft altein.  (Man gedenrcfe nue
an die von dem Werfaffer einer bes
fannten Schrift unter demr ITituls
Der  freymithige Edelmann in
“iedlenburg fonft niemand, ent:
wickelten Degriffe nbev diefen Punct,
pag. 3.) die Veftimmung vieler Jrs
rungen und fiveitigen Sage , * nebfe
einigen neuen BVorvechten fich erfleher
ten , und Eehorung fanden, RNuy
mu§ man feine Folgevungen daraus
ergwingein, und alles allein auf jepes
Gruudfag einfchvanden,
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fige Hersdge Adolph Frieverich und Hans Albrecht beFertrien
in Denfelbenr, Daf’ die getrene Cand-Stande, von Rittey:
chafe und S:adten , HODE-Jhnen unterfchiedliche Gra-
pamina und Befchwerden ibergeben , und um gnadige Ver-
Beffevung und Abfchaffung vevjelbenr unterthanigff gebetern.
Soldhe Bejhiverden waven nur jum Iheil gegen die Lan-
pes-Furften gevichtet , und sum Theil betvaffen fie die -
vungen ded einen Standes gegen und wider den andern, fwie
atreh die Jreungen unter fich felbft.  Eben um dedmwillen
beseugen diefe Heven Hersdge in den Schluf - Worten der
NReverfalen , vaf folche aud Comftztutionibus , Concelfio-
nibus , Beliebs und Vevordnungen befinden.  So ge-
now olfo in diefen Worten bdie Conflitutiones pon pen
Conceflionibus und Deliebungen unterfchieden find , eben
alfo geigt fich bep Dden Avticuln diefer NRevevfalen ein fehe
in die Augen fallender Unterfdheid in den gebrauchten Ans-
pricken , fo oft von Begnadigungen und andern getroffenen
Berfiigungen die NRede ift. (5) Tl

IBer endlich mmur_auf den Jubalt aller Reverfal-Hvti-
tul Acht Hat, der twivd unmdglich in denr ivvigen Wahn
Bbleiben Eonmen , dap damald von nichts weiter ald den Iu-
ribus Principum bdie Nede gewefen fen. ~ b will einige
per am meiften in die Augen fallenden Stellen darausd be-
merfen.  Am merFrotivdigften fheint miv in diefem Betracht
per 20fe Avticul der Meverfalen vom Jahr 1621. ju feym.
Cacherlich toave ed, bey demfelbent an ein Jus Principum,
peflen fie fich gegen die Nitterfhaft begebent hdtten, gepen-
fen su wollen, wohl aber evbennet man darin die gefesge:
Bende Maghst der Hersdge , weldhe eine Candesherrliche Con:

ftitution

) TNan vergleiche hiemit, wad angefiihret Habe,
ichoben indev Yumercfung 2 ) pag.s,
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feitution albier promulgivten , und fich ouch diefes Prdvi:
catd dabey am Ende ded Articuld bedienten. (6)

Wer wird ferner das in pem Articulo 33. angefibe-
te und beliebte Jus retorfionis fiir ein Jus Principis hal:
ten , defjen ev fich alhier begeben 2 (7) :

Auf gleiche Weife geben die Avticuli 35. 46. und 48.
Bemweife einer Landesdodterlichen Vorforge , und der darvaus
entffandenen Demiihung , Funftigen Unordnungen und Joe
vungen , die unter den Standen felbft entfpringen fonnten,

povsubengen. (8)

6) €3 lauten die Worte am Ende
alfo: immaaffen fidy dic Landfbaft
aller Sufpenfiv-¢Niteel, O dawider
vorgenomien werden mdgten,
auf diefem allgemcinen Landtage
wnanimi placira verziehen und bez
geben baben ; und (oll diefe Confliz
tution {owobl ad prafentes gl fu-
turos cafus dirigitet und ggrid)te;
feyn,

7) Derfelbe lautet alfo: sum fall
audy flirs Orey und dreyfigfie die
Gewobnbeir  oder  Conflitutio in
der Chur - Brandenburg , (wenn
Marcfifche Burdger nebft eck=
Ienburgern; oder aud anderer
Ferrfchaft Unterthbanen  biieali
gelobty daf die Ylidrekifdhe fdejus
Jores in folidnm 5 ob fic fidy (don
alfo verfdrichen, nidt belarger,
oder ver ausianlifben Seringe
3u_besablen gedrungen vorrden
mégen) wider dic Yiectlenburger
obfervivet werden (ollee , wollen
Wie ¢e chenmifig wider die

Rostock

An

Midvefife Birger in olden Filz

len binwiederum alfo balten.

8) So beift e8 mit deutlichen
LWorten im 3gten Yrtiful: zpm
funf und drepfigfien voollen Wit
sur Derbitung fanfriger Difputaz
ten mit Jusichung Unfer getrenen
Kandfdatt cine gewiffc formulam
obligationis , yote ¢g mit Verz
fbreib- und @Entridtung Oer
Reidysthaler in fpecie, oder ander
Sorten gebalten werden (oIl abz
faffen und publiciven laffen, dars
nady auch in Unfern Cansleyen und
Bof-Bericht verabfchicdet und gez
fprodben werden foll. Eben alfo
wird im g6ren YUrtifel Heftimmets

b Berreffend furs fechs und viermigfie

der Bauren bObermdfiige Rofien
bey sodyseireny BGilden, und Rindz
taufen, wotlen Wir sur Abfdrafz
fung deficlben gebibrende Anordz
nung 30 maden wiffen. Sy ibers
gj()e die anderell hieher gehorigen
Otellen, um Wbt ju. weitlinftig
iU weyden
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A Ertheilung einiger Privilegiotun oder Vorrechfe,
yelhe Bid dabin den Londed-Fiivften jugeffanden , Iaft fich
hiebey uberall nicht gedenfen. — Werhalt e fich aber alfo
mit diefem Landesd - Grund - Gefes , fo wird dev gegenfeitige
Grundfag wankend , und folglich dasd davauf aufgefubhrre Ge=
baude ohne Feftigkeit fepnm.  Denn nunmehro Fann fchlecht=
pin nicht meiter , fvie gefchehen , Behauptet werden , daf
in dem 29ffen NReverfal-2Avticul von nichtd anderd ald dem

- Lanvesherrlichen Borredht, welchesd nachy gemeinen Lehurech-

fen vem| Lehu=Heven bey der Werjahrung suftehet , gevedet
fverde , und dag die Canded-Hevvn daffelbe nachgel fljen und
aufgegebernt hatten.  Wennman audy alles mdgliche sugefte-
Hen wollte, o bleibt doch im dufferften Fall nur einige Mog-
fichEeit 1ibrig , und es bedarf einer nabeven Erorterung oder
pielmebr firengen BVemweifed , daf folhe MoglichEeit , audh
mehr, al3 blofie MoglichEeit fey. Die Worte : YVir con:
fEituiven ; die Allgemeinheit ded Ausdrucks ; Fury alles,
madht die gegenfeitige Crflarung geswungen, unwabrfchein:
lich und perdadhtig.  Nimmt man fich endlich die Mube,
und fucht aud den um diefe Jeit verhandelten Actid , aud
pen avchivalifchen Nadhrichten, und aus den dad Jabr 1621
porhergehenven Seiten die GSelegenheit und wabre ALficht
ped im Avticulo 29. der AReverfalen von diefem Jabhr ent-
Baltenen Gefeged anf, o jeigt. fidy gans 1iberseugend die
UnrichtigPeit der gegenfeitigen Erelarung. - DOa foldhesd in
ver vorhin gedachten Schrift des Prof. NIartini fhon

pinveichend gefcheberr , und Ddevfelbe die hieher gehorige 1

Funden hat abdrucken [offerr , fo fann i einer unndthigern
SRiverhohlung devfelben mich iberheben, und will Hlof auf
diefe ABHandlung hiebep Besug nehmen,  Aber died befon:
peve fann ich nicht unberubre {affen, diejenigen, welhe den
NRevevfal - Articul gerne von dem Lehn-Heven allein wollen
pevtanden miffer, evfennet ¢S obne Jweifel, daf eine 1nter-
fuchung
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fuchititg deffert, wad vor und bey Abfaffung deffelben swifchen
pen Landesd =Heren und den Lehnlenten davuber verbandelt
sporden, fiie ibre Mepnung nicht andevd, ald-febr nadytheilig
ausfallen diivfte , dahero evfldven fie alle dergleichen Unters
fuchung fiiv unniige, und wolfen eine folde LBemuhung als
ein MerEmatl angefehen wiffers, daf der untevfiuchende Iheil
fich auf einen Sreweg begeben habe,  So wivd in der Anlaz
ge A. der ungenannte Verfaffer ded Nr. 4. in dem 9ten Stuck
per Gerdesichen Sammlung ausodriicElich davuber getadels,
und ihm etwas sur Laft geleget, weldhed doch vor ihm Tor-
nomw febr fehulich munfchte, fich davon den beften Erfolg ver-
forach, audy fo aufrichti war, ju geftehen, daf died das ein-
sigite Mittel bleibe, hievinn jur Gewidheit ju gelangen , da-
hingegen bid pabin die Frage niemalen fiir vollig entfchieden
su balten fey. 9) '

© o Deynabhe muf idy giveifelnn, dof ein foldher BVovnurf je-
mals einem andern fep gemacht worden, und e ift nicht ju
wrinfchen, daf diefer fonderbare Srundfag von mehreven an-
genommen werde. Dabero denfen auch andeve Bertheidi-
gere der gegenfeitigen Meinung hievinn etivas andersd , fie
gebert su, daf, (ich bediene midh ihrer eigenen Worte) die
diefen NReoverfalen porher gegangene Tractaten Hiebey die por:
suglichite Rickficht verdienen, fie fudhen aber den Sinn der
NRitterfchaftlichen Defhiverden, und der darauf ergangenen

Heryog-

Universitats
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19) &8 wird der Hert von Gerdes
fehr unrichtig hiev al8 der Werfaffer
jener Abhandlung angefiihret, &S,
Poctcfers nene Samlung CTieck-
lenburgifdher Urfunden und Sa:=
dhen Stuck 1. pag 50. der DHerr
Brofefior YIiartini WIXd ganf fibev;
ganget, dev dennody diefen Bortourf,
wenn 8 ei, BVorrourf 31 nepnen
fodve, e¢ben fo wohl, ald jener nn:

genannte BVerfaffer verdiente ; mwarz
um dies gefchehen, iff um fo fweniz
ger i begreifen, al8 deffen 17645. .
fchon gedrucfte Schrift , die niche
Tange hernach in eben diefer Streit;
Sache bey dem Neichd-Cammer:Ge;
richt pon Seiten der von Klinggraf:
fen mit ihren Replicid dbergeben
wordett , thuen nicht unbefannt ge:
blieben feyn fonnte,

http://purl.uni-rostock.de

Rostock /rosdok/ppn1817888331/phys 0021




Universitats
Bibliothek

Rostock

Hevgoglichen Refolutionen ihrer Abficht gemdp ju eveldbres,
und behaupten, dap die Befchwerven nur uberhaupt twegen

_ der intendivten Reovocation der Lehn-Ciiter ded 30. jahri

gen Befiged ungeachtet angebracht worden, und daf dabey
der Cehnd-Vettern befdonders mit Feinem Worte gedadht
werde , dafl ferner 1iber diefelben der Seit nicht fuglich hatte
Eomnent grabaminivet werden, weil damalen die Stande Feine
Befchiverden gegen einander gefubret , weldhe einer folchen
Entfcheidung bedurft batten. Aud diefen vovangefchickten
Saten giehen fie die Schlup-Folge, daf diefer dunkle NRever-
fal-2Avtitel nicht alfo Ednne verftanden werden , um, dadurch
ein {o unbeftrittened Recht der Cehnsd-Vettern, ald denfelben
im gemeinen Lebn-NRechte jugeftanden werde, ju verfursen,
eingufchranten, obder gang aufsubeben; und folglich gebe die
gange BVerordnung diefed Reverfal-Avticulsd blof auf denLehn-
Heven, deflen Rechte dadurd in engere Schranfen gebracht
worden.  Woferne iy nicht ivve, o laffen fich diefe GSrinde
indgefamt audy sur Entbraftung deflenr, wasd die Gegenfeite
dadurdh betveife will , mit eben {o volligem NRedhte anmwen-
dert,  DOie angebrashte Sravaminag , die Refolutionesd , o
davauf ergangen, und dasd Gefes felbfien find gany allgemein
abgefaft , und alle gegen eine jegliche Avt dev Lehnd-NRevo:-
cation , wenn jemand ein Lehn-Gut 30, Jabr im gerubigen
Befis gehabt hat , gevichtet.  Warum follen fie alfo nicht
allgeinein, fondern nur von einem befonderen eingelnen Fall
verflanden werden ¢ &8 ift vichtig, daf der Agnaten nicht
mit ausdritcElichesr Worten davinm gedacht worden, aber eben
fo wenig ftebet darvinn ein Wort, vasd des Domini direlli
ausdrdcElidy ertwabnte 2 Wenn ed nicht ju erweifen ftehet,
daf bamald unter der NRitterichaft felbfF Sreungen ber diefe
Jrage obgemwaltet haben ; Fonnte denn vielleicht ausd diefen
archivarvifhen Nadyrichten dargethan werden, dag im Anfan-
g¢ des I7gen Sacculi die Bafollen mit dem Lehn=Herrn uber

‘ Diefe
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piefe Frage im Streit perivicEelt gervefen.? Bidher fehlet die-
fer fo nothwendige Bemweis ebenfalls,  Wer iff endlish fo
preifte st behaupten , daf die Defugnifie ded £e§)n=@errn, ein
gehn-Gut, dad ohne feinem Worwifjen Hov fanger al8 30.
Sabren perduffert tyorden , annod su vevocivet , ettoa ehen
der damalen hatte begmeifelt werden Ednnen, al$ die Gevecht-
fame vev Agnaten unter gleichen Lmftdnden. s echt der
fetevenn Fann nicht deutlicher ihnen perfichert fepr, al8 bey
pem Cehn-Heven in den Lovten des Gefetesd ¢ liceat Domi-
nis, omnes alienationes feudi factas, nulla obftante prae-
[eriptione, revocare, gefchehen ift. Nt alfo ouch dev wahre
Sinn ved oftgedachten Repevfal-Articuld wiivklish fo puntel,
al$ gegenfeitig till angegeben werdent, und ift ed unmdglich,
ven wahren BVerffand defjelben ausfindig su machen , fo iff
8 doch PartheplichEeit, rennman penfelben gegen den Lebns-
Heven fiir anwendlicher halt, ald gegen die Agnaten. Die
Haupt-Abficht diefed im 29ften Aeticul enthaltenen Gefeted
ging hauptfachlich auf die Sidherheit eines Kdaufers, oder fon:
ftigen Befigers eines eehn-Guts, der fein rechtmagig evwor-
Benes NRecht noch nady vevfdyiedenen Sahrhunderten pu ver=-
lieven im Stande wor.  Trew und Glauben aufrecht su ev-
Halten far damals Ddie pateiotifche AB{icht aller bey Abfaf-
fung der Neverfalen concurrivenden Sheile, fo wobl der Lan-
ves-Frirftent, ald aucy dev gefamten MRitter- Und Landfchaft;
al8 wopon de fdyon oben angesogene 20fte Reverfal-Avticul
eitn vepender Bemweid wird, . Die Defugnis, feine Lehne mif
Schulden ju befchtveren, und felbige nady Befinden ju vevs
dufferrt, mard den Cehns-Befigern unmige, fo balder Feinen
Gredit fand , und Eeiner fein Lehn Foufen wollte ; Fonnte
aber wobl jemanden angemuthet werder, den andern ju hel:
ferr , und dursh einem Kauf ves Lehn-Guts denfelben ju vet:
tent, wenn ev felbft Dabey in Gefabr Eam , niemalen gegen
bie Einftige Anforadhe dev Lepns-Bettern feines Berbaufers
. ¢ 2 - gefichert
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gefichert su werden , fondern foldye ihn in feinem Alter ent-
weder, odev audy dermaleinft in feinen Enteln und Urenkeln
annody treffen Fomite 2 Nahy fo 1iberseugenden Beweifen
fanm €8 wobl nicht begweifelt werden, daf die Cehns-Ver-
jabrung von 30. Jahren und dariiber wieder etnen jeglichen,
ev fep nabher oder entfernter Sehnsd-Wetter , ev fey entiveder
ein bloffer Namend-Better, oder ein foldyer, dev in der evfien
Delehnung mit begriffen war , er habe entveder die Abjicht,
das Sauf-Geld frir vas 51 vevocivende Lebn juvack su sablen,
oder er Begehre fein Stomm=Lehn unentgeldlich jurick ju
nehmen, plaggreiflich werde.  Der Vefiger wird, o bald ei-
ner diefer Falle epiftivet, um feinen gerubigen BDefis gebracht,
und fein Schickfal bleibt in jedem Fall bepnahe dafjelbige; be-
fonders wenn man {ich daran evinnert , dap feine Revocatio
feudiin MecElenburg anders gefchehen Eonne , ald wenn dey
Revocans fich erbietet , die auf dem Lehn jur Jeit der Ver-
dufferung gemefene Schulden-ju bejablen,

Allein , fo fagt manoon jener Seite , diefe Erflarung
it oer Natur der MecElenburgifchen gefamt Lehnen entge:
gen , diefelbe ftreitet mit dem Articulo -30. der Neverfalen,
und Hebet die Worredhte twiederum auf , weldye in dem N,
8. der Neverfolen vom Jabr 1572, den Lehndvettern ver:
fichert find. \

DOiefer: fchon an und vor fich nicht feheinbaver Eintwurf
wird weit unwabridheinlicher , fo bald man fich. nur davan
evinnert , daf die Landes-Heren und die Stande nicht u
giner und derfelben Jeit mehrere fich wiverfprechende Gefese
erden abgefaffet baben, und endlich verfdhymwindet aller nodh
etiva 1brig gebliebene Scbein , fo bald man davan gedents;
pap 30, Jabre mehr ol vollig juveichend find , allen Lehns-
Vertern, fie feyn wer und wo fie wollen, SGelegenbeit jur
Eehaltung ihrer Gereditfamen gn dem verdufferten Eef%z} Dar-

ieten;
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Bieten 3 Dap folglich ed ibre eigene Sehuld bleibe , et fie
folches sur Deftimeen Seit perabjammen , und oftmal3 aus
arerfaubten und firdaflichen Abfichten , fo lange ald maglich,
ftille figen.  Endlich bleibt es nicht einmabl Begrgiﬁi_cb, wie
0as in vem N, 8. der NReverfalen von 1572, perficherte Jus
protimifeos agnatorum hiebey leide , oder in Gefabr fom=
me. ®Die Ausibung diefer Befugnif ift auf eine feit Fur:
jere eit , alg 30 Jabre eingefchrantt , und {cheinet miv
mit ber Cehns - Vevjahrung nichts gemein su haben , noch
perdndert ji terden, man mag die Berechnung dev sur Lehnde
BVerjahrung ecforderfichen 30. Jahre fio, ober anbers macherts

Enolich nimmt man nod einen vierten Haupt-Grund
paher , dafi die gegenfeitige Metnung pas Seugnis aller und
jeder pormaligen einbeimifchen Necheslehrer fur fich habe, und
purch verfchiedene in contradictorio entfchicdene Falle be:
ftatiget werde. Alled, wasd in den neueven Seiten dagegern
pon andern gefihrieben fworden, fird fur einen thovigten Ein-
fall*erfldvet , pev Hevr FHerdes, oder vichtiger per Berfafjer
oer in der Gerdefihen Samlung Mecklenburgifcher MrEunden
abgedrucEten AbHandlung nber diefen 29ften NReverfal-Avtiz
cul , mufs den unverdienten harten Ausfprudh auf fich anen:
ven faffen , nihil effe tam abfurdum, quod aliquando lu-
reconfultus non tuetur ; allen tibrigen, die 8 mit jenen al=
ten Scribenten nidht halten , mwird pie Vegierde nur eue:
vungen ju machen febr bitter mit Anfihrung einer Stelle aus

vem Seyfer vorgemworfen,

. enn die Meinungen der Rechtdlehrer. jur Entfchei:
pung diefes Streits etwas beptragen Fdunten , fo mifte man
vocdy gleidhoohl bey Unterfuchung diefer Frage nicht o 10oh!
auf vas Alter dev Schriftfteller, als auf ihre Grinde und die
Umitanoe , unter weldhen fie gefhrieben , wie audy quf die

BVerfaffung, wovin fie geftanden , Rickficht nehmen,
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Meitge entfcheidet hicbey fo wenig etrwas, ald ihr Alter. Die-
(e fer TeGte tmftand wird Bey biftovifchen Nachrichten nuv ald-
il venn Betrddhtlich , wenn e gleichseitige Scribenten find , die
il mit eigenen Augen gefehen , oder doch von glaubmwirdigen
it | ey ver Sache felbft inteveBivt gervefenren Mdannern , die ei:
J gentlichen Umftande gehort und evfabren Haben , gegen fol:
che glaubrotivdige Seugen wird allerdings unter foldhen Um:
i {1 ftanden das eugnis eined neueven Schriftftellers wenigee
erheblich fepn, und gerwdhnlicher Weife gegen den alteveny
wenn fich Bepde toiderfprechen follten , in Feinen Betradyt
fommen. Diefe an fich vichtige GSrundfase haben nach vie-
[er WabhrfcheinlichEeit einige Manner fo weit gefiibret , daf
fie 3eit, Oronung und Gefehichte verleugnet, und Begeben-
heiten von Krieg, tnruhe und BVermirrung erdichtet haben,
foelche gegen das Ende ded 1G6ten und bepm Anfange ded
17ten Jabhr-Hunderts fich follen in Medlenburg jugetragen
Babert, weldyes alles jedoch fie allein nur wiffen, und wopon
Bingegen die Jabrbricher fhweigen.  SvancE, diefer Lieb-
fings-Schviftfteller geviffer Leute , und der ffets forgfaltig
genug mwar, alfe etwanige Befchmwerdern der ARitter- und £and-
fchaft aufsuseichnen , weiff dennodh von diefer vorgegebenen
i traurigen Verfaffung feines BVaterlandes in diefem Jeitpunct
i i eben fo wenig etwasd, ald irgend ein anderer Schriftfeller, ev
fey eint einbeimifcher odev audmwadrtiger, Die groffe Revolu:
tior, baf Dev alte 2Adel in MecElenburg eben um diefe Jeit fey
gestoungesn worde, feine Goiter theild twegent der feindlichen
Gsemalt , theild Schulben halber su verlaffent 5 daf andeve
Privat-Perfonen diefelbe an fich gebracht und in Defig ge:
nommen , und baﬁ biefe Verdnderungen mit den Lehn-Gis
tern pamais fo haufig gefcheben , dag nach erfolgten NRube:
ftand die Eehns-Heven nidht einmal geruft, weldhe eigentlidy
ihre BWafallen gemwefenr , und fie daher Anlaf genommen, HoOI
allen Beficern der Lebne die edirung ihres ticuli ju begeh: |
ven, |
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geit, und einest geruhigen Befis

oot 30. und mebhr Jahrern

fiiv ungureichend gehalten, in diefem Defits ihrev Lehn-Guiter
gefchust su ferden 5 died alles find neue EntdecFungen, wov:

uber Fein eingiger Deteip au

feeller over andevem tiichtigen Sewehrsmantt

vet werden, 10)

Der fhon angejogene Seank

8 einem gleishseitigen Sehrifts

mag angefubs

gedenfet in deht 12f¢h

- Buch ausfubrlich der Sefchichte der Canded-NReverfalen HOM
Nahr 1621. und dennosdy hat ev diefe angegebene Befdhet
pe der Nitterfchaft gegen ihre Lehnd=Heven nicht ausfundig

su machen gewuft , und gedentet derfelben

nberall nicht.

IReil alfo die Gefchicdhte und Labhrheit felbff Der gegenfei:

tigen einmabl angenommenen
fo mag ed und eniger befremden ,

Grundfagen aufgeopfert mwird,

pap diefe Gegenparthen

ju gleichem Bebuf das Alter ded Tornoy um etiva 100,

Sabr juricEgefeset ,
ftelier erfcheinen Eonne. .

bamit er als ein gleichjeitiger Schrift:
Gefest aber auch , daf Tornow

auch ein gleichzeitiger Schriftfteller foare, fo duirfte fein Seug:

nif dennoch bey diefer Sache alled unentfchieden laffers.
dag der Sinn des 29ften NReverfal-Avticuld ihn
fen , und ev ungemif bleibe , audy nur fodani

felbt fogt ,
pollig duntel

G

b’igrﬁber etpas mit Gemwisdheit su beftimmen im Stande fepn
miicde , wenn er die Einficht der Landrags-Acten und alles

10) Dasd 11te Butch von Franz
cefens “alten und neuen Cljccflensz
burg Begreift einen Jeitvaum von
bepnahe 30 Jahrew in fich , und
fangt von dem Fahr 1576, an, und
gehet big anf das Jaby 104, er

- Pat feiner Gewohnbeit nady daffelbe
audh mit einer befoudern Anfichrift
verfepen, mweldye fehr merdlich mit
den Worten begeichnet ift , (Mecks
Ienburgs Rubeftand. Das folgende

3286 Dush fubhves ywav die Unfichvifs

Rostock

deffen,

Miectlenbirgs Befdroerden, alleirs
die Derwiiftung deffelben nahm alz
Teverft nach dem Jahr 1621, feinel
tranvigen Anfairg, Dabero fagt der:
felbe auch am a.O. pag- 4. daber
dicfe Jeiten, (o gegenwirtiges Budy
Cnemlich das 11te) begreife, fir
die glicflidbften 3u balten. Uuwd
dennoch folfen fie nac dev gegenfeitiz
gent Angeige die unglicklichften und
vevivovyenfien geiwvefen fepn,
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effett , fvad in dert vothergehenden Jahren diber dicfen
Puntt verhandelt worden, evhalten hatte, und piefed Gliicks
ift derfelbe niemalen theilbaft gemorden. Eben fo ungemwif
und gweifelhaft druckt Wber diejen Punkt fich der perftorbe:
e Nath Niangel aus , und da man deffelben Seugnif in
eintem Neponfo, alwo er den Anfragenden bepfallig ant-
mortet , fur fo widhtig von jener Seite anfiehet , dap fol-
hed vie Streitfrage felbften entfcheide , fo hatte die Lnpar:
theiligfeit ‘e evfordert , Daf man eben deffelBen dem-erftern
‘entgegen gefeted Seugnif nicht verfannt und unterdruckes
pdtte , da ev febr bemerelich fagt : Ef hec queftio perpe-
tua crux , difficulter enim refpondetur ad obmotum,
auf diefe Yeife Ednne wobl nimmet ein Lebngut ficher
verdufiert werden. Sed non defunt veplice , et quod

.

ad jus Meclenburgicum , notentur illuftria verba Rever-
Jadium : in Eeine Yege. 11)

fBas der vort BVehrifchen Behauptung miiffe entgegen
gefet werden , ift fdhon von andern weitlauftig angejogen
soordert.  Am unbetrachtlichfien ift: pad Stillfchiveigen desd
Engelbrechts ; und was ausmwartige NRechtslehrer 1ibev diefe
Streitfrage genveheilet haber, Eomt wohl fchtveclich in eini-
ge Betrachtung.  BVerdienen nun 1ol diefe yveifelhofte
und felbft von ihren BVerfedhtern nur ald Muthmaafjung und
ungemwifie Dinge angegebene Meinungen fiie untreiglich ge-
Halten ju fverden ? ober WIrd Den neueren Sehriftitellern
e3 sum Werbrechen swerden , den Jrthum aufgudecten, das
smeifelhafte jur Gemwisheit ju bringen , und alte BVorue-
theile ju jerfidhren’® So fchavlich der Hang sur Neuerung
audy feon mag , fo iff dennoch e eben fo feyadlich und sei-
fels obne weit gefdhrlicher , um desivillen cinen Sat fl;l)r
: mwabr

t1) ‘In feledtis juridicis Roffo- €ude pag. 68-
shienfibus Fafc. 6. fpec. 5. gegen dad :
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wabe g Halten , weil ehedem unfeve BVorfahren venfelbert
fiir wabr ausgegeben , oder anch wohl nur ald wabe gemuth=
maafjet Haben 5 fich dabey su perubigen , und ous diefent
Bemegtitgdgrund. die Wabrheit wedev ju fucher, nody, wemt
man fie gefunden hat , frepmuithig su befennei

Alter alfo , fondern die von jedem gebrauchte %)ﬁecbtégrﬁnbc
tinfoerth der Meinungen Der

eftimmen Den TWerth oder

NMechtagelehreen 1iber dDiefen Punct, 1
petrachtliche Untevjcheid , da avchivavifche Nachrichten det
neweven Schrifeftellern jur Hand gemeferr , déven die Ael-
Stiick ganglich entbebren miffen , niche
fohon den Werth und BVovjug perfelben filv diefe gany ents
{cheidend Geftimmte , fo fee man fieber alle Seugnifje dee
altern ald neuern Scriptorunt, _
Sinn des Nevevfal - Avticuld fich etwa findende
ilte Atteftata vollig bey Seite,
& Blof ein, was Gefchichte
und Veenunft an die Hand geber,
GlticEfeeltgbeit theilhaftis werdew
gamt , fo wahle man das untriiglichite Mittel hievin sur Se=
wisheit s gelontgerr, und erflehye
Grlduterung bey diefem fo wihtigen und aus den jum Theif

teven Bey Diefem

pev diefen

NRefponfa, trtheile, und evtbhe
mant vichte fein vtheil darna

glaubmiirdige Urtunden
ober , foenn man diejer

febr entgegen gefesten Abfichten eigenmigiger Pevfonen gveis
felbaft gemwordenem Gjefege. 12) :

12) Der verfiorbene Frepherr von
Eramer bielte died leptere fiiv. das
cinige INittel , um die Ungewishett,
und darvaus geftandlich entftandene
UndeutlichEeit in diefemt Puncte 3u
peben , in dem 31, Sheil §. 4. (einer
enlavifhen  Yicben 2 Stunden,
Dbwoht bey foldyer jroeifelbaften Evs
Elavung er pamal(8 nicht unvichtig den
Sag, indubio pro pofleflore, hitre fit

fih anwenden Ednuen , 10 ¢ab ibm
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Nicht dad

tinop gefest , da dev

imgleichen alle file und iz

fich eine Landesherrliche

ekt

doch died der Jeit eine Gelegenheit
per gegenfeitigen Meinung bepjus
flichten; allein mevelich bleiben doch
deffens am_a. . befindliche Worte,
die alfo gefafit fitd: Eben deswegen
aber ift in Saden Scact conira
Zevzow die Frage uber b'ic Miectz
lenburgifde Feudalz Dréfcriptiorn
vor eine nody nice vollig entfdyies
dene StreitzSrage in Camera Im-
perii erfldret) und derentroegen in
caufe
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Jeat fomme ich auf einen Umftand , der mehreven un-
glaublich {dyeinen durfte , wenn fie fich nicht buech den Au-
gentjchein davon uberfihren fomnten. DOie Stande Meck-

~lenburgs find durdy die gndadige Vorforge ihred Landesheren

bes Wunfches gemwdbret worden , der ihrer fhon im Jahe
I755. gedufierten und oon ihren BVorfahren fchon vor mehy
150 Jabren angenommenen Denfungs-Avt gemds war; in-
pem fie auf den 1755, gebaltenem Landtage feperlich begeug-
ten , daB gedadhter 29fter Neverfal-Articul nie anders per-
ftanden morden fey , al8 daf nach) Ablauf von 30 Jahren
die oo dem Tage ded erlangten gerubigen Defiged eiriesd
Lehn-Guts miften gerechnet twerden , in Abficht Feines audh
Ded entfernteften Cebhndopetterd die evocation des berauf-
ferten Lehn-Guts mweiter tatt habe. Schon der Ieit fudhte
die gefammte Nitter- und Landfchaft durch diefe einmuithi-
ge-Sffentlich auf pem Eandtage abgegebene Ereldrung allem
widrigen Cindruck “vovsubeugen , weldyen ein nicht lange
vorhero aus Uebereilung abgegebenes Atteft des engeren Aus-
fchuffes , dev diefen 29ften Reverfal-Avticul, ohre jedoch be-
fonders dasu auctorifivet i fepn , gang anderd und der His-
herigen Gemwobhnbeit entgegen evflaver hatte , machen Fonte.
Mecklenburg hat demnach durdy die huloreiche MitmiirFung
ves Candes-NRegenten eine Erflarung diefes oft gedadhten
Gefeies , weldhe alle wahre Patrioten o lange vorher fich
wunfdter , diefen Wunfeh vielfaltig und befonders im Jahe
1762. ehrecbietigft quffecten , auch ver Jeitdarauf sugleich
eine gnavigfte MRefolution neb vem Entmwurf einer folchen
Crlduserungs - Conftitution befamen,  Cben diefe fehon

1762.

cauffla von 2Afdersleben, contra
ron Rlinggrdf, nadydem Fure com-
muni ym (0 mebr gefprodyen worz
den, als durdy anliegende wider
einander [aufende Documenta und

Aseeftarg /ub A, B. C. worunter

Feinem vor demr andern Glauben
beysumeffen , nod mebr Sweife]
entftanden, dte eine Futerpretario-
uem authenticam  UNY cinen ¥andz
tage=Sdlog erfordern , um liti-
giofam iuterpretationem 3u bheben.
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1762, yum vathfomen Bedenfen der Nitter- und Land-
fdhaft communicivte Celauterung nber den 29ften Reverfal=
oreticul ift den Aemtern Werfaffungdmapig in Abfchrift mit:
getbeilet, und wrirflich sur Berathichlagung gefommen. Die
Sadye Eam ihrer Widytigeit megen im Jahr 1768, von neuei
sue Erdreerung, und bepde Duvchlauchtigfie Regenten inMeck-
lenburg-Sehmerin und Streli empfohlen fie JHren getveuen
- nterthanen dadurch befonders , vap Sie bepderfeitd bgefe[ﬁe
in pem gewdhnlichen Lanvtags - Ausfdyreiben unter die auf
pem Landtage ju erdrternde Puncte auddrictlich aufiubreen.
Auf dicfem Landtage wourde jened Project eimer Eriaute:
rungs-Conftitution 1ber den 29ften Revevfal-Avticul mit febr
gevingen Werdnderungen und Jufdgen von gefamter auf fol
hem Landtag perfamleter NRitter- und Londfchaft genehmiget,
und sur offentlichen BVefanntmadyung einmiithig in Unter-
thanigbeit empfohlen , mweldhe gebetene Publication darauf
ouch im December 1768, in den gefamten MecElenburgifchen
Sdymerinfhen und Strelisifhen Canden ,- und weldhesd fehr
Bemerflich iff, ju einer Seit gefhahe, ald etrva fechs Mona-
the porhero bey vem Hichiten Kapferlichen und Reidys-Cam-
mer-Gericht duvdh 1rthel und NRedht diefer gedachte Reoerfal=-
rticul eben alfo war ausdgedeutet worden, ald defjelben wah-
ver Sinn durch diefe authentifhe Crélarung beftimmet wurde.

Unter diefen von miv mit Fleiff etivad genau und um:
- ~ ftanolich angefiibreen Umftanden, erfchien die fo Heilfame und
! Iangft gewunfhte CrElarung pes vielgedachten 29ften Ae-
perfal=Avticuld , welcher bisher fo ovieler Middeutung und

Seifel untermorfen getwefen war.  Diefelbe hatte das eben

fo unermwartete al8 unverdiente Schickfal , daf dieSuiltigheit

unp GefesmagigFeit devfelben nicht allein durch vorherige
Proteftationed: faut der Anfagen F. und G. gehindert und be:

sweifelt werden wollte , fonpern dag fogar nach gefchehener
Betanntmachung ded Gefesed pev Widerfprechungs-Geift ei-
D2 niger
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- miger wenigen, die ihrer eigenen Angabe nach, perfobalich

- beit pev Srimmen nidt bem‘irf_m, bald endlich giebt man ju,

dabey intevefivten, fein BVedenfen frug, die in folcf)eer Er--
lauterungs - Conftitution befindliche Worte : mit volliger
Fufiiedenbeit und Jufdinmung Linferer auf dem jing:
{ten Landeage verfamleten getvenen Ritter: und Lands
fchaft o in Siveifel su siehen, aud) fich und anvere 1iberveder
sit wollen, dap jene fchriftlich der Landtags-Verfamlung su-

~gefandte Proteftationed den gefomten Landtagd: Shluf u

pereiteltr, und alled einmithig befchloffene umyufiofien, vdllig
suceichend wdven.  Sie evdreifteten fich julest, als in Meck-
lenbitrg diefe ibre gefabvliche Srundfage Feinen BVevfall fin-
ven mogten, diefe (o Eihne, unrudige und durdy NReichs: und
Lanved-Verordpnungen langffend verworfene Bebauptungen
Dpem bdchften Reidhs-Gerichte, dem KLavferlichen und NReichs-
$Hofrath per modum praetenfae appellationis alferunter-

* thdnigft vovgutragen,

@in jeder unbefangetter twird die Frage allhier vermuth:
lich aufroerfen , swodurd jene Proteftationes und Appellatio
wenigftens cinigen Schein exbalten habe, indem foldye Lefy-
Sage auf nichtsd gevingeves abswecten, als die veveinigte heil-
fame Abficht der Jiegenten und dev Stande in deutlicher Ve-
ftimmung eined sweirefbaft gewordenen Gefeses ju veveiteln,
die Proceffe ju vevemwigen , und die bisherige Canded-Grund:
verfaffung unutebren, - Die sur Erbaltung foldyer verderh-

Jishen Abfichten Hervorgefuchte Srinde merden bald daber ge-

nomment, daf diefe Crflarung desd 20ften Neverfal-Avticuls
Fein Borwuef einer foldhen Landtags- BVerfamlung gemefen
fen , odet: werdews mogen; bald foll diefe Erflarung nicht in ge-
feglicher Ordnung gefcheben, bald eben diefelbe um desdmitlen
wnoerhindlidy gewvordent fenin; daf duech felbige das Jus quae-
ficum und das Jnterefle fingulorum verdupert und anfge:
hoben worden, unddiefes lafle gleidymwobl fidh ourdy eine Meky-

DoB
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Sag
auf die vergangene und
fdnne, 13)

| FRer die Candtagd-BVerfamlung unterdent bovangegeiéte’n
I Himftdnoen nicht Bevechtiget Halten
perfelben

‘ faffung ibres Gutadhtensd nad Maadgabe der Lanpesd-Grund:
Baben , su erlqutern , der mug

i welched die Canded=Heven
Rerfaffung 14) empfoblen

allgemein in Antwendung

13) Smar gedenclet die Anlage GE
noch eines andeven Grunded , daff
nemlich der DHere Wevfaffer diefer
JProteftation nicht sum Landtage bes
rufen fvorden, alfein da die BVeran;

ift, und beFanntlich fchon feit 1756,
dauvet, o tolirde nach diefer vt ju
fchlieflen alled8 auf dem seithevigen
andtigen gehdrig vorgetragene und
Befchlofferte gleichfalls unverbindlich,
null und nichtig fepn wifien,  Quod
Deus avertat.’

14) ©.§ 149, bed anded:Grutid;
gefeslichen Erbbergleishs vom Jabr
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nie Canvedbherrfiche Eelauterungs-Cony
folgen mdgen, allein dag piefelbe nue aufe funftige, nicht aber
gegenmartige Falle gedentet perden

: ein anveres uany deutliches GSrundgefes gony perfenmen.’

1o weldhem Patvioten Fonte dies Beyfommen 7 i

pont jener Seite diefen leichtlich poraudgefehenent BVorourf

einer verfebrten und gefreuen
ftanvigen Denfungs - Avt ienigffens pem Schein nach 51t
permeident, fo bebaupten felbige ,
gefabeliche Grundfage swar nidyt in eivem jedert Fall und
Fommen dlivften
Bey dem gegenmartigen Foll etwas Befonderes su finden, und
vaber bey demfelben hievin eine
Dad befondeve davon fesen fie daviunen ,

Taffung dagu von ihm felbfF gegeben

D3

Conftitution joar ev-

will , ¢in Canded-Gefes,
sur Gripdgung und Ab:

15)

Biirgern des Staats tnan
paf diefe allemal Hochit-
, abet fie gloubeir

Ausnahue machen su durfer.
daf nur die Land-
' begiis

1 .

752 ) &. §. ac0. deffelbert, da die
Worte alfo lauten: Uebrigens bes
balten ir Lins und Unferer Rits
ter2 und Landfdbafe biemit susz
oriicflidy bevor , die bicbevorigen
Derordnungen und Conflitutiones,
in @Bleidsformigteit diefer Grunds
e, refpective, nady vorgenoms=
mener RatbzDficgung und Belies
bung, den jeigen Seiten allentz
balben gemdf 3u maden , und
folde nach BGelegenberr 38 dnderny
su beffern, 3w eclutern) su erklds
ren ) und 3u vermebren,
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ngfiterte pott] der NRitterfhaft auf den jededmaligen Land-
tagen su erfcheinen ein Nedht haben , dagegen die bloffen
Pfandtragere eben fo ald alle ubrige nicht mit Landgtitern an:
gefeffene Cinohner MecElenburgs und gleichwohl ju dem ein=

beimifchen Avel gehorige Perfonen mweder ju diejen Candtagen

eingeladen toerden , nody davauf ju erfcheinen, und an den
Bevathfchlagungen Theil ju nehmen befugt find , gleichivohl
follenr Dey Der Frage von der Lehnsd- BWerjahrung in Meck:-
{enburg und foie lange dafelbft ein jeder Cebhnsd-Wetter ein
MRevocations = Recht an dem vevaufjerten alten Stammlehn

babe , die Angefefiene nicht allein , fondern eine weit grof-

feve 2Anzabl nicht Angefefferer und groftentheils nicht einmal
in MecElenburg fich oufhaltenden Perfonen intervefiven.
Denn fo Fomme ed bey der Erflarung diefed Neverfal - A
ticuld auf die Gevechtfame nicht einmal Blof aller in dev er-
ften Belehnung mitbegriffenen Agnaten und der Hor dem ev-
ften Criverber ded Lehns-Guts abffammenden Lehndvettern
fondern uber diefed auf dic Redyte aller Namens-Vettern ju-
gleich an.  Diefe alle muften folglich bey der vorgetveferren
Crlauterungs-Conftitution , welde fie indgefomt gleich ftark
interefiivet , gehdret worden fepr , und da foldyed nicht ge-
fcheben , fo Bleibe die evgangene Conftitutio declaratoria
fiir felbige unverbindlich , und Ednne fein allgemeines Lan-
ded = Gefess genennet werden.  Sie twollen olfo eine allge:
meine Verfammlung nicht etiwa allein der in Mecklenburg

Befindlichen Lehn-WVettern , ed gemiget ibnen nicht einmal,

vaft alle durch gang Teutfchland sevfivenete Agnaten convo-
civet werden , nein! es follen durch Guropa, und vielleicht
auch durch alle drey 1brige befannte Welttheile Cadungen
an- alle und jede in diefen Welt-Ciegenden fich aufhaltende
Mecklenburgifche Cehnd-BVettern audgefertiget, und diefelben
su efner allgemeinen BVerfamlung berufen mwerder. aluf Die-
fem National-Convent foll Dev 29fte Reverfal-Articul bter[efu

, : - alfo
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alfo sufammen Becufenien inggefamt jur Prifung porgelest,
und uber die Ereldrung deflelben ein allgemeiner Schiup, mdzt
etiva nach der Mebrheit der Srimmen, fondern” gans etnmu:
thig gefafit, und demndchfE befannt gemacht werden. O
allbier falfche Sage mit falfchen Sagen gehauft find , fo mup
eint jeder Derfelden Befonderd eryogen mwerden, Die Horge:
fchlagene Sufommenberufung gefamter in und aufjer Curopa
serftreneten MecFlenburgifihen Cehnsd-Bettern ift , wenn fie
auch an und fiir fich moglich wave , oleichwohl ein Hichft un-
gereimter BVorfehlag , und fireitet mit der hiefigen Landes:
Berfaffung.,  Diefe will Feine andere ju den Landes-Devath:
fchlagungen sugesogen iffen, ol nue allein die eanded-Cin:
gefeflene , und telche fonft dasu gehorig, Dbevufen mwerder
miiffen, nach Anleitung der daviiber deutlich difponivenden
Canded:-Gefese.  Diefe alfo bevufene conftituiven das Corps
der gefamten Nitter- und Londfehaft , fie nehmen Theil an
der Gefesgebung und Beffimmen unter der Lanpesherelichen
uctoritdt entfcheidend , wo duntle Sefese einer Ertldrung
pepticfen. Diefe Einvichtung ift allgemein , und Eein an
perer Dat Anfprach davauf su machen, der Fall fey a}ld) im
ibrigen befchaffen , wie er mwolle.  Alle Gefese beftimmen -
ein genus perfonarum vel canflarum , und nady der ge-
genfeitigen Denfungd-2Avt miiffen jevedmal alle eingelne Mit-
gliever eines-gemwifien Ordinis perfonarum auf den £and-
tagen Berufen fverden , und diefe einnuithtg den BVorfchlag
bemilligen , wenn file fie ein giltiges Gefes foll gemadht
merden.  Foft mup iy auf vie Vermuthung gerathen, dap.
vie Verabjaumung diefed nothvendigen Stiicksd die bishero
unerfannte BVevanlaffung und wahre Urfache fep , warum
in den vorigen Seiten oftmals die beften und dem Lande o
erfprieslichften Nathichldge vennoch micht find genehmiget
worden, fo fehr wabre Patvioten fich ouch davum bemuibhet
baben.  Wielleicht wave die por einigen Jabren im BVorfdhlag
‘ gebrachte
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gebrachte Advocatenordimmng Idngfiend eingefibret und sum
Giefes gewordert , wenn nur dad dergeitige Landtagsd-Aus-
fehreiber an alle Advocaten in MecFlenburg mit wave gevich=
tet worden , damit diefe Manner auf dem Landtage erjchei
wrert, und ihre Meinung und fo nothroendige Bepjtimmurng
vagu einmuthig hatten geben Ednnen. Ausd einem gleichert
Grunde iff dasd diedjabrige Landtagdausfhreiben in Betvadht
per darin befindlichen Landtagd-Propofition von den Kauf-
mannd-Buichern und deven Glauben ohne Jtveifel fehlerhaft,
weil nicht ein jeder Kaufmann fue feine Perfon daju ein-
geladent worden , um feine Mepnung darviiber ju fagerr, und
gemnahft eingumwilligen.

Auffer diefem vorgeblich michtigen Feblev foll eint an-
deved eben o Betrachtliched Werfehert in Abfaffung diefer ev:
lauterten Landes-Conftitution vorgefallen feyn , dafjelbe foll
Davin Beftehen , daf diefe Crlauterung mur durdy die Meh-
beit der Stimmen befchloffenn worden , und nicht vielmehr
vie eimmithige Cinmilligung aller Landesd = Eingefeffenen
in einer Sache erfolget , die gleicdhivohl Jura quzfita an-
dever und ein Jus fingulorum betveffe , daf endlich niche
einmabl auf verfhiedene eingefandte Proteftationen einiger
ouf dem Landtage nicht gegensvartig gemwefenen Mitglieder
der NRitterfchaft dabey geachtes worden.

Miv fheinet diefed stoar in gewiffer Maafje einen W=
perfpruch mit dem vorhergehenden ju involviven ; doch ich
il [ieber glauben , dof folcher nur aus meiner gevingevert
Cinficht Hevenbre , nur erlaube man miv einige Vemerfun:
ger. - Das Landtagd-Protocollum vom Jahr 1768. Farr
den BDeiweid einem jedwoedem , der dafjelbe purchliefet, und
die llebevseugung geben , daf alle gegenmartig getvsefene
und jum Landtage bevufene Perjonen von der Nitter- und
Candishaft einmuthig die nadhhin publicivte ?Berorbnunbg

geneh:
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genehmiget , und daf hingegen die eingegangene Protefta-
tiones vort Mannern Herribren, die thefld unfabig find,

auf diefem Candtag s erftheinen , theils fich frepwillig da-
pon entfernieten 5 die leGteven traf dahero die in dem Landes-
Gefes 16) enthaltene Clauful , bie fie filv havt oder unge-
recht unt fo eniger Halten Fonnten, da ihnen piefelbe nicht
unbeFannt geblieben fenn mufte , fondern fie fich. dasu over-
willEihret hatten. Sie Fonnten ferner , auch wenn fie e
ven gegenfoartig gemwefenr , den gefaften Schlup der ubri
gen eingefeffernen und auf diefem €andtage verfomleten Mit-
glieder der NRitter und Landfehaft dennody nicht umftofien,
felche auch algpenn duvch die LWorte : jus quaeficum, und
jus fingulorum : fich nicht wiirden Haben suriicE Halten laf:
fenn , einen mit fo vielem Bedacht gefafiten Schlup mwieder:
um oufsubeben , und in diefer Sadhe wanfend ju werden,

pie ihrem Patriotismo jur Ehre gereidhte.

RNur alddent

1Bt fich ein jus quaefitum gedenten, wems einem folche Be-
fugnifie sufteberr , die wberali Feinem Jtweifel unterworfen,
gefesmagig fdhon erbaltern , und ed fep auf Art es fwolle,
tourklich alfo auf denfelben gebracht find, daB gegen fei-
nen Willen er decfelben nicht twiederum Eann bevaubet ier-
oett.  Gefomte Lehns-Bettern aller die jemald in Mecklen-
Burg ein Lehrigut vevduffert Haben , Fonnten mur fodanw
aufs allechochfte ibr Revocations-NRedht ol ein dergleichen
eviporbennes Necht betrachten , twenn die gegenfeitige Deus
tung ded 29ften Nevervfal- Avticuld Feinem Speifel weiter
fodre umnteryorfen gervefer, fondern ein jeder Lehns-BVet-
ter fein Stamm:=€ebn binnen 30, Jahren pon der Jeit Ded
gefchehenen Anfalls angevechnet , noch juviicE fodeer, und
pem Defitier defielben auch nach ABlauf verfehicdener Jabe-

huns

16) . §. 151, des Landesgrunds - gefetlichen Crbvergleihs von 1755,

4
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bunderfen gleichieodl su entreiffens , unftveitig befugt getve-
fen wdve. Jeht aber verhalt fich die Sadhe gany anders,
“und jene Hofnung war nidht nur ey den meiffen quffer(t ent-
fernet, fonoern ubérbaupt nur af8 ein Schatten angufehen,
i wornah ein Kind vergeblidh greift ; und die Frage , velche
| jene fchon ald gemwif vovaus fegten , follte nufr allevevft ent-
fchieden werden ,. indem diefelbe bishero duvch jener widrige
LBemibung stoeifelbaft und vertvivret gervorden ; ja endlich
war dasd bishero o fehr geviihmte und Begehrie , Feittedive:
‘ges aber fdhyon evtoorbene NRecht durch Naghforfchung in_ ver
Gefchichte ded Baterlanded und durdh Auffuchung der adh-
ten Quellen jeenidytet , und dabey die Werfechter diefed -
thums duech die im Julio ded Jabrd 1768, bey dem Kay-
ferlichen und NReichd-Cammer-Glevicht gefprochene 1rthel be-
febret wworden , daf fie fich bidhero nur mit einer falfchen
Hofnung genabret, . So verfchmwinden diefe eingebildete
Atechte , die jene mit dem fiolsen Nanen eines juris quae-
firi Delegen..  Das andere Schrecken-Bild , dasd angejogene
Jus fingulorum , ift eben fo twenig firdhterlich, Die Cr-
fabrung bat ed nidht in MecFlenburg “allein, fondern faff
ubcrall gelehret , dag der Geiff der Unrube und Smietradyt
fich Diefes Ausdends gemeiniglich fodann bediene , wenn
ihm fonft Eeine Schubmehr ubrig bleibt , darhinter er fich
fuglich verbergen Famr, — Da’ man gegenfeitig menigftens
nicht iberall das Necht der Mebrheit ver Stimmen bey den
fandtaglichen Berfomlungen su verkennen im Stanve iff, o
foll daffelbe , weil e3 thren Abfichten allhier. jumiver iff, aus
fenesn Grunde bey diefemt Fall unantendlich merden, Obne
Seifel iff vag Jabhr 1768: in der Gefchichte Mecklenburgs
et ‘fehr merFrotirviges. abr., venn in diefem Sabr ward
die Aieverherftellung desd. verfallenen Creditd dafelbft fo pa-
teiotifch Debergiget,  Der BVerfaffer einer Dep diefer @‘;I@
' genbeit
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genfheit and Cicht getretenen Abhandlung 17) vedet viel Hon
b techt der Mehrheit der Stimmen und den Fallen, i
selchen diefe Mebhrheit der Vorornm nicht foll anendlidy
fepr 5 und obmwohl ev mit foldhen Ausnahmen nicht febr fpar:
fam iff , fo il ev dennody nicht sugeben , 18) DA die Er-
vichtung neuer Gefese oder Statuten , (arum affo audh
nicht permoge der MecElenburgifchen Candes-Gefee 19) die
@Efldeung und Erlguterung alter und fangffens fchon vov:

handenen Gefese 2) enn fie

et Gegenftand der offentli-

dhen BVevathfthlagungen gemworden , eine Ausnahne von dem
Necht dev mebreven Stimmen machen folfe, 1ind foeni ev
Bald davauf feinen fo eben behaupteten Sab etivasd genauer
einfchrantet , und bepfiget 1 Liue verftehet es fich von
felbffen , daf das neue Gefer alle vechtliche sBrforder:

nific habe , Feines NTitgliedes = gegrimndete Rechte

fcbmélere , oder gar der Gefelifthaft nachebeilig fys
fo Eann iy, ohne mich um die Nothwendigkeit aller diefer
Ginfdhrantungen allbier su befimmern , ooch ficher auf das-

jenige midy Begiehen , was ich

porhero tiber die vorliegende

Erlautering desd 29ften Stebevfalﬂlrticul&angefﬁbretcbaﬁe,
obe Gefahy su laufen, daf ein dritter diefe Einfchrantun:

gen bier fur anmendlic halten fwerde.

\

17) Der Fitel derfelbigen Heiff:
Sdyreiben eines Freundes zu §.
_an feinen Freund 3u YD. in wel-
chem der Redbes=Beftand derjeniz
gen Proteftationen crwogen und
beftatiget wird, welde wider den
Sdluf der 3u Roftocf am 27ten
Hprilu. £ T. des Fabr 1768, im
Betrvef Ocr Wiederberfiellung des
verfallenen Eredits verfamler gez
wefenen iirglieder der Ritrerz
fdbaft bis daber cingemandt worz
den,  fDobey sugleid die ¢1ja-

Nhy Begehre mit
. ebent

terie von dem Redte der mebtes
ven Stimmen aus einander gefes
get, die §dlle) weldye diefern Redbre
nide unterworfen find, ridytig bez
ftimmet)und die bewicfenen@Grunds
féze auf die Beratbfdblagungen
mittelbarer banpt)ddlich der¢Tiect=
Tenburgifchen Land=Stdnde angez
yoandt worden. 1768.

18) ©. pag. 2§. am. a. D,

19) &.§. 200. ded Landedgrunds
gefeslichen Cvbvergleichs.

.
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ebent diefem Verfaffer vorgenannter Schrift 1ber dent aller-
dings etiwasd fchiweren Begrif des juris oder interefle fingu-
lorum midy in Eeinen Streit eingulaffen , und Fann oiels
mebr nur die Anwendung feiner Sdake auf diefen Foll ma:
dhen, 20) .

Bielleicht dienet aber folgendesd sur etmwas ndheren
Auftiaeung diefer Sache.  Dad eigentliche und wabhre In-
terefle fingulorum., a8 fich der Mebrheit der Stimmen
nidht unterwerfen laffet , Betvift nur {oldhe BVorvedhte, wel=
the alle und jeve Mitgliever der Gefelfthaft beftandig und
unverandert haben , und die nie aufhoven. RNur dadurd
unterfiheidet es fich von dem Interefle privato, al$ dem
befondeven Bovtheil , denn diefer oder jener diedmal bep
einer Sache hat , den ev ju einer andern Ieit nicht hat,
{0 bald ein andever jenem entgegen fiehender Vortheil ihn
auf die andeve Seite lenfet,  Ein foldyer Privat-BVortheil
wird bey dem porliegenden Fall mit dem Namen ded ju-
ris fingulorum beehres , und e bleibet nicht su vecfennen,

20) ;Devfé!,be fagt am a. O. pag.

29, Ein betradelider, unwider= "

bringlid verlohrner redyrmagiger
Dorthal, und ein betradrlidyer
vnerfeliderDerluft eingelnerQiitz
glieder , deren Aufopferung dem
allgemeinen CDobl entyocder fiberz
all Feinen,; oder dod nur ¢inen O
geringen Doveheil bringet, der gez
gen Ocn davaus fue einem jeden
entfpringenden Sdyaden in gar
feinen Dergleid) 3v fezgen ift, odet
wopl nur 3u einem entweder naz
ben und wabren , oder. vielleide
gar entferneten uid vielleidht noe
fcbmeichelbaften Doveheil  cincs
odcr anderen YT tgliedes der Be=
fell{dafr gereidher; dfes ift das eiz
gensliche Fus obcr Furerefe fingu-

daf

lorum’, und xper dis angeflibret
und beweifer, (oIl beredyeiget feyn,
fid) dem Ddawider gemaditen
Sdluffe der mebreften Stimmen
su wioerfesen. € feget ferner pag.
30. hingtt, nur in dreyen Fallen
foll , vermoge des obigen. Begrifs
cin wabres Fus fingulorum vorz
banden feyn, wenn nemlich durdy
die mebreren Stimmen offenbar
entweder, dic natirlide den bis
gevlidyen GBefersen nidht entgegen
ftchende Srepbeit , oder voobl ers
voorbene nidht sum Liadebel der
Republif gereichende Privilegien,
oder audy die Rube und Sidyerheit
des Dermbgens cines jeden ¢jita:
glicdeg beaintradriges wiirden.
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pafi devjenige , der Heute wegen eined oo ihm angeftellten
Nepocations= Procefjed wider diefe heilfame Erlauterungsds
Sonftitution aufs feperlichfte proteftivet , pielleicht nach ge-
endigten Procefs nbersengt iff , da die AbBfchaffung und
BVerhiitung folcher Adeiterungen dem gemetnen Lefen nig:
fich fep , und fodann miinfcht ev ooll Fuvcyt , daf eben deve
gleichen NRevocationes wider ibn angeftellet mwerden gonten,
pie nemliche Werordnung nunmebro eben fo febr , die ev
porhero fo eigennusig mit Gifer verivorfen hatte.  Dad
jus fingulorum iff getif nicht allemal alda povhanden, wo
¢ geglaubet tird, und jened jus privatorum fieget meb:-
rentheild Darunter verborgen: ; auch diesmal sward diefer
Rorivand gebraucht , um von jener Seite fich einen Sehyein
ved Nechtens dadureh s geben , woher man fich unterfte:
hen mogen , Dden purch die Mehrheit der Stimmen, oder
pielmeby einmuithig gemachten Candtags- Schiug , wodurdh
per oft gedachte Deverfal-dAvticul feine Crlauterung befam,
su vererferr, und ohl gar vor den Augen des hodhfter
welthichen Gerichts als unperbindlich su evflarem. 21)
Der leste Einmurf iff eben fo unevheblidy, al3 die 11bri-
gen. gemefen find, Dtefe Erlduterungsconfiitution vont Jahe
1768. foll fich nicht auf die fshon vorher gegangene , oder
auf die gegentvartige , fondern nuv aliein auf bie jufanfti-
ge Falle erfveckerr.  Hiedurch wird in Wabrheit eben fo
viel gefagt , ol$ Daf diefed Gefets niemalen fetne gehovige
und erunfehte Kraft oollig erhalten, und am wenigfter
bie bep ABfafung derfelben jum Grunde gelegte ABficht er=
peichet werden folfe, ~ So bald pie porherige und gegenmar:
tig

01) Ben diefen mit dem Geift nr, 14. adionem non babet , cujus
bes Giverforuchd begabten Leuten aliqua ratione intereft, nifi eriam ex
muf ver gefepliche Auéforuch in dev jufa canffa interfrr, tmgleichen P. 2.
Y. 3.§. 11.ad exhib, in Anwendung. Dec, 268. nr. 2. Non fufficit mea
fommen, und fie trift , wasd dabey inrereffe, nift probabilem cau/fam ha~
febr vichtig Mevius P, 1. Dec, x11.  beam, cur defiderem; anfihuet, ;

€3
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tig borhandente Falle eine Audnahme bey der Antvendung

piefed Gsefeted madhen follen und fonnen; fo wird bey al=
ferr und jeden Bid atf dad Jahr 1768 im Oecember gefche:
hene Lehng-BVevdufferungen fir die Befiger dev tauflicy oder
fonften rvechtmaig erhaltenen Cehuguter cben o twenige
Sicherbeit und gefesliche gewifie Hilfe in ver Ausdtibung,
ald porhern moglich werden.  Der gerubige Befifs von 30
Nahren wird diefelbe nisht wider unzdhlige NRevocativskla:
gert angeblicher fo wohi, ald mwabrer Lehndvettern fchusgen,
jondern diefe fich mebr al$ jemald bevechtiget halten , nach
per gegenfeitigen Ereldrung ein sum IWobl ded Landes im
Nahr 1621. gegebened Gefess sum Berderben defjelben per:
Fehet angumenden.  1nd fodann wird diefe Erlauterungs:
Sonftitution , soenn fie alfo befchranfet worden , nody ofts
mald um 100 ja 200 JYabren bep den mehreftert Fallern
feine Antpendung leiden, fo oft nemlich ein Lehns-Wetter
aufftehet , der etiva DBefcheinigen mag, dag vor dem Jabe
1768. einer feiner Namens-=Bettern dies oder jenes Lehn:
gut - befefiers habe , und welches feit diefer Jeit gleichrvohl
fdyon nach und nach in die Hande dreier oder mehrever Fa-
milien gefommen iff , ev mwird den gevubigen Befi aller Die-
fer Perfonen paburch entfraften und Wermvirrung mit BVev-
soiveung haufen , daf e feine Revocations-Klage nach dem
20ften Meverfal-Articul von 1621 efﬁr gegriindet ausgiebt,
und fich nicht fcheuen darf, die Erlauterung defjelben dffent-
lich su verachten , und diefed Candesherrlich beftatigtes Ge-
e in ABficht feiner al8 ein non ens ju betvachten. ~Aer
nue oie Gefchichte MecElenburgs und. die davin fich findende
eehnd-Berfafjung nicht gefliffentlich vevEennen will, der muf
alfobald . sugeben , paf 1wobl beynabhe alle Cehn - Guter n
pert porigew oder gegentoartigen Seiten foenigffens fehon
einmal eine folche Wevanderung erlitten haben , und oon
einer Familie auf eine andere geFommen find , ja bey den

mehreften Eann man, ohne ju ivven , oder pie Sache su 1iber-
fret-
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¢reibert foBl annebmen , Daf fie diefes Sehickial ntel?r, a[ﬁ
einimal , gebabt baben, €5 werden dahero, mwent WA
per gegenfeitigen Mepnung ﬁet)pﬂtcbten fo:’llgte ,ﬁal@i.ix;g
auch nach mwie vor alle jesige im Cande ange,‘?f,nelue ?amg <
jener beunvubigenden und qualenbden uulgeim};b.ellt Dm; j?ine-
fe ausgefeget bleiben , vielmehr mud fich Eunitig ?m )[ ¢ e
nene Schiotivigheit finden. Eonnen , wenn beyde Part )[St) k
pactiber angftlich fich ju beFrummern ;Irfad)e f)abe‘u £ c? eis
ne angeftellte Revocatrons-Klage tnetnervor, o?{et na ‘)\.D:m
Nahr 1768, gefchehenen Lehns-Berqujjerung fich beg;up;e.
lfed Diefed Gewirve und Wiederfinnige LQII’ um Dev?ll’el}
vecht und billig. beiffen , weil von jener Seite aus Ltgu;
nug angenommen , und eifrig behauptet mwird, daB x}e‘ f
von dem Gefegeber felbff gegebene und mit allen geboriz
gen: Eigenfchaften verfehene @vfldrungr eines: 5nzettgﬂ)attexf
Gefees Feine groffere Kraft Haber Eoune , al8 ein gan;
neued Gefes. Sum Ghick file Mecklenburg und die jesige
Befigere der davin Delegenen gebn=@5ut¢r tﬁ piefe Bebaup:
tung eberr fo unvidhtig , a3 die andere Sase, 1pe§d)e DD}[I
jener Seite auf die BDabhn gebracht tworden, »ollig fg«_[ft)
spavent ; und der 20fte Articul der %)teverfatgn oom ‘Jaf)'{
1621, fann fie fchon Delehren , in weldyem Jrethum fie fies
cEen. 22) :

Damalen erachteten bey diefem den Credit des Lan:
ved fo fehr betveffenden Punct die ganbeéz.@e'rrfd)at't nebft
pent Standen es nothwendig ju feyn , daf die davin feft-
gefestens Maafregeln nicht nur auf Eunftige , fondern audh
auf gegenmwdrtige Falle gehen follten , und Feiner unter:
ftand fich diefer getroffenen Wereinbarung ju miderfprechen ;
jetso 1will der Candtags-Schluf und die demfelben gemap lau-
tenne Lanveshereliche Berordnung vom Jahr 1768. m.egtie‘t:;

; | ‘
22) Die SchiufWorte deffelben fﬁturo: cafus dlvigivet “"b_ geridi=

find fofgende: Und (oIl diefe Confliz tet feyn.
tution {owoebl ad praefinzes , 4lg
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gany ahnlichen Fall ein gleiches , allein nunmedro wird nodh
nady 150. Jahren eben dafjelbe fur unmoglich gebalten, und
pon dem UrenEel eifvigft beftvitten, was die Woveltern fi
gerecht und billig evfannten. Dol vielleicht Haben diefe neue
AWiverfachere genugjomen Grund folden Sa ju vertheidiz
gen 2 fchwerlich duirfte ein genugfamer Grund dagu fich aus-
findig machen laffen, und wenigftens haben fie es nicht dien:
lich su fepn evachtet, diefe ibre Bebouptung mit Grunden ju
unterfiigen, fie verfangen viefmebr, man folle ibuen foldhes
auf ibr Wort suglaubenr. Da dieSacdye nun felbit einer weit-
lauftigen Erdvtevung micht bedarf, fo balte ich unter diefen
1mftanden ed unndthig su fepn, mich dabey langer su vermei:
fen.  Jch il ihnen Blof die Worte einesLeylers 23) ent:
gegenfesen, und fodann mogen die Lefer entfcheiden, wer vedht
oder unvedht habe-

Dies find die Grinde, weldye gebraudht mwerdern, um diefe
oft gedadhte Erlanterungs-Conftitution ju untergraben, und
su verbuiten, daf felbige den gemunfhten Erfolg nicht habern
moge. Man urtheile, ob jene BVertheidigere fo feltfamer Sa-
te fich einen glictlicheren Ausdgang ihrer neuen Aufsiglichtei-
ten verfprechen Ednnen , dba fie nunmebro Bey dem hichften
Kapferlichen und Reidhd-Cammer-Gericht eben diefe Meinun:
gen su vertheidigen fich untevftehen, weldye fie vorhero fhon,
obswohl mit dem fchlechteften Erfolg, wie folches die Anlage H.
beseuget, bey einem evleuchteten Kanferlichen und Reichs-Hof-
vath angebracht hatter, und dahero jest mit nichts gevingevem
umgehen , als eine Hodhft firafbare Confufionem der hich-
ften NReichs-Cerichte ju unternehmen,

e e
e —————

23) in Medit. ad Pand. Spec. 5, declarationem ad altus etiam praetes
Med, 6. Accidit facpe, ut ipfa qui- ritos et pendentes pertinere non duy
dem Lex vel privilegium antiguum bitamus, Vide L. 2. §. 23. C. de
fit, fed circa, interpretationem ejus veter, jur, enucl, ¢t Gail, Lib, 3.
dubium oriatur , idque a Principe = QLf, 9. in fine.
decidatur.  Tam wero novam baue ey

Anlage
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Aunlage A

Ob ) wenn AQio Feudi revocatoria gegen Agnatos
innethalb 30 Sabr MecElenburgifhen NRechten nach praefcribire
wird , Diefe eit a rempore alienationis vder delatae fucceffionis
anjurechnen fey ? Sur Eriduterung dev 2ten Abhandlung des
3 rten Theils diefer Nebenftunden,

ke

2y

%%
Siogle A Einft, Hans Georg, Otto, Friederich und Cafpar, Ge-

S vettere von Afchersieben aug dem Haufe Crufforo, in der
<aigd Uctermarf, Haben die in dem Hodhfiirftl. Mecflenburgi-
. fhen Amee Stavenbagen belegene Sehen-Girther Chemniy
il und Pinnoro erblich , und vermoge des ihnen unterm
1gten Aptil 1607, von der hoben fandesherrfchafe eveheileen fehen-
briefes Jure Feudi acquiriret.

Friederich von Afchersleben ift der evfte Pofleflor gemworden, und
nadh ihm find feine Brider Sdfne , Anbdreas, Joachim und Dtto, jur
Succeflion gelanget, von diefen aber Haben Joachim und Otto, beyde
Giither in Anno 1661. an den Stallmeifter von Bofi obne Confens
und Einwilligung dever Agnafen verfauft, und von demfelben find fie
pemnddyft in Anno T701. an bie von Klinggraf alieniret worden.

Wie die lefte Alienation porgegangen, baben die Agnati, und
unter felbigen aud) der jesigen Klager feeliger Water, wider die Beleh-
nung proteftivef, und ibre an diefen Giitern habende Jura deduciref.
Die von Klinggraf baben aud) davauf, mittelft einiger eingereichten
Gegenvorfiellungen war geantroortet, es ift aber Feine Sentence darii=
ber erfolget, fondern nur, nadydem in einigen zu weiterer Berhandlung
angefesten - Terminen bdamalige Klagere nicht compariret , unterm
25ten Junii 1702. denen von RKfinggedf ein Sebenbrief ertheile
worden, ;

a 3n
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Sn Anno 1739 bat jesiger Klagere Bater, der Obrift-Lieute-
| nant von Afthersleben dicferregen geflaget, die Klage aber aus Unwif:
i fenbeit, vor welches Forum-{olche gehire, bey dem Mecklenburgifchen
i $and- und Hof-Gerichte angebradyt, und, nacdhdem pnterm 11. April
i 1747, widér ibn eine widrige Sentence ergangen, jwar davon an dAs
Neichs-Vicariat appellivet, die Appellation aber nicdyt gebitbrend fovi-
gefeset, weshalb folche unterm’ 11. Septembr. 17744, vor defert decla-
Ll rivet worden,
i Setige Kidgere, die ibre Jura nicht von dem Obriff-Sieutenant
i vort Afchersleben haben, fondern proprio Jure ex devoluta fucceflione
jit Diefes Sebnen berechtiget find, Haben in Anno 1745. ibre Geredht-
fane vorgeftellet, und bey des jest végierenden Herjogs Durchl. dama-
fen allerhochft verordneten Commiffario angefraget, bey welchem Foro
diefe Nechts-Sadhe ju erdrteren; wid allenfalls Mandatum an die Juftiz-
Canley gefucht , ibre Kioge angunehmen ; aber unterm I2ten Junii
ejusd. Anni jur Refolution erhalten,

© Dafi, da denenfelben die Uncerfuchung der fehns-Streitigs
feiten von Kapferl. Majeft. sur [eit nidht committivet,
Hidfidiefelben dartiber weder felbft was verfiigen , nod,
daf es von der Juftiz-Cangley gefihehen, um fo vieleniger
il ; demandiven fonnten, als felbige in dergleichen Sadfen
il 8 1 . nicht cognofeiven fonne ;- aud) foldes der einmal von dem
wi - -~ {andesherrn gemachten Berfaffung entgegen fepn wiirde,
Sie haben foldhemnach fo lange warten miffen, bis die Unvube
| i Mectlenburg geboben, und Des jestregirenten Herjogs Durchl. die
il Regietung angecvetten , fie haben audy , fo bald foldyes erfolget , die
il Klage bey der febens-Canley angeftelle, und jur vechtlichen Crovee-
rung gebracht, und, da dennoch untern 2. Septembr. T7§ I, ein febr
gravirlidies Decifum erfolget , an das hohe Neichs-Cammer-Geviche
appellivet, bey weldyem jese in diefer Sache ju decidiven iff.

it Daf obangefiihrtermaffen obgemeldeten Gevetteren von Afchers-
11‘1; | febetr, unter weldhen (frnﬁ von Afchersleben ibr Eleer-Vater ift, die
; Giither Chemniy und Pinnow, Jure Feudi; acquirivet, und Jure fimul-
i fanez Inveffitura baran allfame’ dergeffale Berechriges- worden , daff
\ nad) Abgang ves einers, die Succeflion auf den andern und nddhften
Agnaten , und o ferner gefommen , ift in Actis genugfam bedrgerra(t
ociret,
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dociret, Dafi €5 roeder hHon den BeFlagten geftriten, noch) Damider in
ber Sententia a qua ein Sweifel obmoviret werden Fonnen,  Dah
audy Soachim und O¢fo in Anno 1661, mehr gedachte Giither ofne
Confens Der Agnaten und gefammte Hanbder alieniret, und von feinem
petfelben in die Wevdufferung an den von Bof, noch an den von Kling-
graf gewilliget, Bat ebenmafig eine ex Actis hervorfcheinende TWabr-
heit. Nechtens aber ift, paff Agnati und gefamme $inder die ohne

ibre Cinwilligung alienirte febne ju revociren befugt.

Die Exceptiones , mwelche gegenfeitig gemacht!, und worauf in
Sententia a qua reflectirt werden wollen, find

1) daf wider den Obrif-fieutenant von Afchersleben vor fie ere
Eannt fey.

2) Daffin Anno I’70T. und 1702. Hon per Kidgere feeligen Va-
ter Die Klage nidyt foregefefet.  Jhnen bingegen pen 22fen Jum,
1702, ein Sehenbrief eveheilet , wodued) damalige Kldgere von
ibrem $ehen-Redte excludiret roorden, ‘

3) Daf feit 1661, eine mebr als soepmalige Prafcription vorges
gangen. : :

©3 bebalt aber Feine ein vechtliches Efle, roann nue erpogen wirdy
ob res inter alios acta tertio obftive, 1as die Gefese erfordern, ut
quis a Jure fuo excludatur , von welcher Qeit die Prafcriptiones ange=
ben, und welchergeftalt fie intcrrampiret werden,  Esift

ad 1) RNedytens, quod res inter alios acta & judicata tertio nec
profit nec noceat.

Yesige Kidgere haben ibr Reche nicht von dem Obrift-fieutenant

~ von Afchersleben, fie find proprio Jure ex pacto & Providentia majo-

rum ju diefen Githern berechtiget, So wie deffen Facta die Kldgere
nidy¢ obligiven, alfo obftivet ihnen auch nidyt , was ider denfelben ev=
fanne; v hat feine Klage nidht wider jebige Beflagte, fondern nue
yider ibre Mutter gevichtet, Deshalb ift es o gar auf Seiten ibrer Res
inter alios acta, und auf Seiten der Kldgere wird um fo viel weniger

ein anberes ju afleriren fepn,
@ hat darinn ein groffes Werfehen begangen, 0aff er niche jeGige
Beflagte, fondern nuy ire Mutter citiven laffens € Dat Die @acé)e
; a2 ni )t
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nicht gehorig deducivet; @r Hae nur mit wenigem Interruptionem Pree-
feriptionis bertibret, und nidhe annoch ausgefiibret , von welcher Seit
die Praefeription nur von da wieder anfangen Fonnen, und wie lange fel:
bige fodann dauren miffe; Er hat jwar die Appellation an das hobe
Reichs-Vicariat ergriffen, aber alfda nich geborig fortgefeget; Er hat
aus Unmwiffenbeit in Foro plane incompetente geflaget; dee Procefs
ift obincompetentiam Fori pro nullo ju adyten , immaffen Eingangs
erwehnte Refolution jeiget , daf die Sehens-Canglen in Caufa Feudali
ju cognofciren nicht auctorifivet , fondern es denen $andes-Berfaffun-
gen entgegen fey 5 Jhm felbff wiirde dabero nicht Res judicata daraus
obftiten, gefthmweige dann, daf jesigen Klagern daraus eine Exception
entgegen jufeien, daf die Regul: Quod res inter alios judicata tertio
non obftet, fo ftarf fundiret, daff audh nicht Cohzredi ju opponiren,
wasg contra Cohzredem erfannt worden,

Stryck. ufu modern. ff. de re judicata §. 40.

Ad 2) Sft in'Anno 1702. feine Sentenz ergangen. @3 ift
wicht nur feine bey den Acten ju feben , fondern es ift aud vollfommen
gewif, daf teine erfolget fey, weil damalige Beflagte weder Hrdnungs-
mafig contumaciret , noc) um Sententiam angefuchet , und in dem
Memorial yom 27, Jun, 1702, nur angefiibret ;

Dafi Kidgere in Termino: den 22, Junii nid)t compariret,
und ibnen muimdlidye Werficherung wegen des Sehenbriefes
gegeben fey,

Was fie aus dbem Procefs de Anno 1702. ju allegiven haben, ift
nur, dafi iiber bie Sache {chriftlich verhandelt, daf Termine jum weite-
ren Becfabren angefeset, und, nachdem Kiagere in Termino proro-
gato ben 22. Iunii nicht comparivet , ibnen auf ihr Gefuc) vom 27.
Junii ejusdem Ani , die Sefhenbriefe expediret worden.

Sententiis aber , die Caufa cognita ergebent, und denen Par-
thepen publicivet werden, ift in Jure nur der Effect bengeleget, den vom,
feirem Rechte ju excludiven, Der fich darider eines Remedii impugna-
oivi niche gebraudht , und fein Redht jur weiteren Ausfiibrung bringet.

Nam quod juflit vetuitve Pratorcontrario Imperio tollere
& repetere licer, de Sententiis-contra
L. 24. Pand. de re judicata,
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won alfen anberen LVerfiigungen beiffet es:
Comminationes, Epiftolz, programmata & fubfcriptiones
auctoritatem rei judicatz non habeant
per tot. Tit, €.

Die angegebene mimbdliche Berficherung Eann pro Sententia nicht

geadhtet erden; €s obflivet
L. 3. C. de Sent. ex breviculo recitandis.

!: Statutis generalibus juffimus , ut aniverfi Judices quibus reqc
dendi jnris in Provincia permifimus facultatem cognitis Caufis ulti-
mas definitiones in feriptis recitatione proferant , huic {an&iont
adjicimus, ut Sententia quz dicta fuerit, cum fcripta non effet nec =
nomen Sententiz habere mereatur.

@s dienet daryu aud) die Ereheilung des $ehenbriefes nide; ¢s
ift nur placitum Judicis , wopon es

inL. 4.C. comminationes &c. &c,
beiffet:

Ne rei judicatz au@oritatem obtineant, juris ratio declarat.
und eben fo tenig ift dabin die Jnveflitur ju rechnen, als welche nur
eine Handlung inter Dominum & Vafallum ift, folglich audh nur fel-
o bigen , nidyt aber Tertium obligiret.

Carpz. Part. 2. C. 4§. Defin. 23. n. I.

©s wird gwar gegenfeitig obmoviret , baff damalige Kiagere
Contumaces gewefen , wodurd) allenfalls Defectus Sententiz erfeset
feyn foll; Esift aber Rechtens: Quod nemo pro contumace habeatur,
nifi ejus contumacia accufetur & defuper Sententia feratur.
Carpz. Part. 1. C. 9. Defin. 1§. 1. §-
Cs ift defto unwiderforechlicher, als in
L.72. Pand. de Judiciis & ubi quisque.
perfehen , Dafi-wann gleic) Kidgere ober Beflagter nicht compariret,
vennoch Caufa evoogen, und dariiber decidiret ywerden foll.

Poft Edi¢tum impetratum cum dies ejns fupervenerit tunc
abfens citari debet & five refponderit five .non , - agetur
Caufa & pronunciabitur non utique fecondum prafentem,
fed interdum vel abfens, {i bonam Caufam habeat , vincet.
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Weldyes allhier um fo viel mehr beobadytet werden follen, als in
der Sade fdhon dergeftalt fhrifilich verbandels war, daf auch obne
weiteres Verfabren beurtheilet werden fonnte , an Actio revocatoria
fit fundata an Exccptionibus fit elifa. uch eine in contumaciam
Ordnungsmafig abgefafite Sentence effectuiret den Werluft nod) niche
aHei’rctb , fondern nur alsbann erft, wann felbige die Kraft NRedtens
erreicht.

Ware damaligen Klagern der Werluft der Sache per Senten-
tiam angefiindiget worden, fo wdre es noch darauf angefommen, ob fie
contumaciam purgiven , oder den Weg der Appellation wablen, und
ein mehreves an- und ausfithren wiwden; Es ift febr vermutplich, daf
roann fie aus einer {hnen publicirten Sentence erfehen , daff ihnen ferner-
bin alles Gebor verfaget fepn follen, fie dabey nicht acquielciven; fon=
deen fidy der Remediorum Juris-Dagegen gebraudyen miirden,

Die Sadye ift viel ju important, dann daf fie glauben dorfen,
blofi darum gleich verloren ju haben, daf fie in Termino prorogato
nicht comparivet ;3 €3 ift dahero nidht eins aus ciner natirlichen Erive-
gung in Crmanglung einer vedhtsfraftigen Sentence amiflio Caufe ju
folgeren, gefhreige dann, daf es wider die ausdricfliche Gefele su be-
baupten fepn follte,

Ad 3) Jft fanz rationi fowohl, als denen allgemeinen NRechten
gemaff, quod prefcriptio ab eo tempore demum incipiat quo-alteri
facultas nata, und daraus folget. :

a) von felbft, daf nidyt die Jeit ju confideriven, da Joachim
und Otto die Giiter alienivet, fondern nur die, da

bie Succeflion auf derer Klagere Eleer-Bater geFommen,

Sriederich von Afchersleben ift bey der Acquifition Pofleflor geworden;
Dem Daben feine Briders Sohne Andreas Foadyim und Otto, Agnati
in tertio Gradu fuccedivet, und nady deren Abfterben, find die Sehne
allererft an derer Ktagere Elter-Water Ernft , Agnatum in quarto
gradu devolvitet worden. Diefe Devolutio fucceffionis ift aber alfererft
. in Anno 1672.

gefchehen, folglidy ift diefes Jabr, nuy die eit, Da die Prafcription
anfangen fonnen, von Da bat es Damit

b) bis
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b) bis 1702, dbauren miffen.  Es iff aber fchon in Anno 1701
geflaget, und alfo hat die Prafeription das Enbe niche erveicht, Mota
Lite Prafcriptio interrumpitur.

L. 1. C. de Praefcript. long. temporis.

@s ift nicht nur geFlaget, fondern es iff aud) dev $ehens-Anforudh
einigemal deducivet, gegenfeitig ift davauf geantwortet, ¢3 ift dadurdy
von ihnen Lis conteftivet, aud) von ibnen Ddie Sdyift vom 22. Febr.
1702. fo exprefle rubriciret worden , deshalb hat, weil die Sache per
Sententiam nicht entfchieden, von der Jeit, da der Procefs in Anno
1702. liegen gebficben,, eine neue Prafcription an- und nad) Anweifung

L. ult. C. de Prafeript. 30. Annorum.

auf 40. Sabr fortgeben miiffen.
Licet enim Actor ipfe defecerit, tamen fux pofteritati
hujus Caufz curfum relinquere pofle definimus & ejus
haredibus vel fuccefforibus liceat eam adimplere nullo

modo 30. Annorum exceptione fublata quod tempus
id eft 40. Annorum fpatium.
ab eo demum numerari decernimus ex quo noviflima pro-

ceflit, cognitio, poft quam utraque Pars ceflaverit.

Diefe Jeit aber ift
c) gegenfeitig abermals nicht erveicht: Dann, obgleid) von Anno :
1702, bis 1742. 40, Jabr ju selen, fo find pennoch fhon in Anna i
1718. ju, Mecklenburg folche Unruben entfianden, Daf Eeiner gewufit, 1
1o er Redyt 3u fuchen habe, :
Befonders ift
in Armo 1738. ey der fehens-Canley das Jullitium ange- i
gangen , und felbige bis 1747, auffer Activitat gerwefen. g
Beflagte haben diefes niche nur ein- und sugeffanden, fondeen die
@ingangs angefuibrte Refolution fegt es audy auffer Jmweifel, notorii
 Juris aber ifE:
ngd durante Juftitio non currat Prafcriptio.

Ludoviei intr. ff. de ufurpat. §. 17. Leyfer ad fI. Spe-
e€im. 463. Medit. 10.

Y A
D s W
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Die 40. jabrige Pracfcription Hat fich alfo erft in Anno 17§71,
endigen Fonnen.  Klagere baben fich aber fchon in Anno 1745, ge-
meldet, und ihre fehens-Jura angefiibret, auch fogleich in Anno 1747.
pa das Jultitium aufgehoben , gegenwdrtige Klage in Foro com-
petente angeftellet, folglic) es ju diefer neuen 40. jabrigen Prafcription
niche Fommen laffen.

Beflagte baben zwar Anfangs hinwiter perfdyiedenes ju erinnetn
permeynet , find aber endlich von der Nicheigkeit diefes in Jure com-
muni beftimmeen Redyts-faufs o convincivet worden , daff fie vor
fich niches 1ibrig gefehen , als allein in Jure Mecklenburgico provin-
ciali einen Behelf ju fudyen , und vorjuwenden , daf in felbigem Pra-
feriptio 30. Annorum contra quemiibet Agnatum obne Unterfdyeid,
ob fucceflio devolviret, oder nidyt fundiret fen, mithin die Praferiptio
a Tempore alienationis de Anno 1661. angefangen, und folcherge-
ftale , ebe der Klagere feel, BVater in Anno I1701I. Litem moviret,
fchon vollendet gewefen.

Es foll diefes aus dem Articulo 29, der fandes-Reverfalen de
Anno 1621.

" SWir conflituiren und verordnen aud) hiermit fis 29te, daf
die febne, {0 jemand tiber 30. und mehr Jabren gerubig be-
feflen, auf Eeine Wege tweiter revocivet werden follen 2,
pergeleitet werden. : ;
Es ift aber
1) auffer Srveifel, Daf in Mecklenburg fo, als in anderen Reichs-
Provincien, das Jus Feudale commune recipiret fey,
s begeuget foldhes
Cothmann Vol. I.Refpons. 26. n. 223. Nulla eft du-
bitatio quin Megapolis Jure communi utatur.
Nichtweniger JCtus Mecklenburg. Tornovius
in Tr. de Jure Mecklenburg. Part. 1. Cap. 2. Sect. 1. §. 18.

und toieder das von ihm §. 1§, allegirte Herjoglidhe Edict pom 4o
Decembr. 1704. ,

~ baf nach recipiren gemeinen fehen-Rechten ju fprechen,
iff es swar nidye ju verneinen. In Jure Feudali communi aber iﬁ) :
2) emn
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2) eint richtiger Sab: %od pr?cfcriptio contra quemlibet Agna.
tum demum a Tempore delatx fucceflionis initium capiat.
Carpz. Part. 2. C. §0. Defin. §. & 6.

welcher fanz rationi wollfommen gemdf, weil fein Agnatus eber, alg
4 die delatz fucceflionis, facultatem agendi vel revocandi hat,; Pra-
feriptio Peena negligentixe iff , und den affergroffeften TWiderfpruch
involviret, jemanden ob negligentiam feines NRechyts verluftig ju erfla:
ven, ebe er nach denen Gefesen ju agiven, und fein Recht ju verfolgen,
Befugniiff gebabe.

Praefcriptio haud prius incipere poteft quam Actio nata ef,

Struy. in Jure Feudali Cap. 13. Thel. 18. num, 4.

NRechtens aber ift
3) vafi bem Juri communi in allem ju folgen, und davon nidyt

abjumweichen, es fey dann, Daf in ein und anderem Sall Lege provin-
ciali expreflis & claris verbis: ein andeves perordnet.

Stryck in Difeurfu de ufu & auctoritate Juris Romani in

- Foris Germaniz. §. 33.

Carpz. Part. 3. Dec. 29§, n. 21.

Mevius Part. 3. Decis 2§3.n. 9. Part, 2. Decis. 71. n. 7.

Unde ftatotum Juri communi derogans ftrictiflime eft interpretandum,
ita ut quod tale flatutum difertis verbis non dicit , id nec nos dicere
vel per fub auditos intellectus {upplere oporteat.

Tornov. Part. 1. Cap. 2. Seck. I. §. 18.

Nun find A

4) die Worte des Articuii 29. iiber 30. und mebr Fabren,
fchon tiberaus dunfel , weil damie feine gemwiffe Seit beftimme, da
niche Dengefeset , auf wie viel Jahre das IMebrere gehen foll, viel
weniger ift es ein Deutliches Gefes gegen die Agnaten, weil derfelben
pabey mit feinem TWorte gedache; Hatce es gegen die Agnaten geben,
und benen eine 30. jabrige eit jur Werjahrung obne Unterfcheid, ob
fie fchon ex devolutafucceflione facultatem agendi gebabt, beftimmen
und fesen follen, fo wirde es exprefle gefchricben worden fepn, damit
fich Eeiner Binfiihro bey vergeblicher Hofnung aufbalte, und obue Suck
sefs Koften auf Proceffe vermenbe.b Man wird fhwerlich auszudenfen

per=
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verm3gen, warum in dem Fall der Agnaten exprefle ju erivebnen un-
terlaffen werden wollen, da ja eines jeden Sandesherrn ernftliche gnadige
Adbfiche ift , denen Unterthanen richtige und deutliche Gefetse ju geben.
Die Durdlaudyrigften Herjoge Adolph Frieverich und Hans Albredye |
verlangten damals : :

5 ) von der Nitter- und fandfchafe eine Million Gulden ju Ab«
3ablung der Furfilichen Schulden ; Soldhe wurbe endlich von denen
Sandftanben bewilliget 3 Dagegen fudhten fich felbige mit Privilegiis
gegen den Sandesberrn ju profpiciven, und Dariber find die Reverfales
evtheilet, Jura Principis find alfo damals das Objectum Transactio-
nis getoefen, und darvaus auffere fich, wie der Artic. 26, zu verftehen,
Man erfehe nur

ex 2. Feud. 40.
Quod liceat Domino omnes alienationes Feudi factas nulla
obflante PracTcriptione revocare. :

und Halte diefen Articul.Dagegen:
i Dafi die ehne, fo vber 30. Fahr jemand gerubiglich be-
feffen, nicht revociret werden follen;;

©o ift merflich genug, daf foldyer nur lediglich Jura Domini directi
tangire , und damit den Sandftdnden das Privilegium gegeben, Daf der
Pofleflor, nady Berlauf 30. Jabre, gegen den fandes- und febensheren
gefichert feyn folle, fo billig diefes ift, fo Hochit unbillig ift

6) bagegen, Agnaten die ex pacto & Providentia majorum
ein Necht an den $ehen-Giiehern Haben, von ihrem Jure ju excludiren,
ehe fie Befugniif gehabe, dagegen ju fprechen, und fich einer Negli-
gence fihuldig gemacht, Dubia Principis referipta femper ita funt
iaterpretanda, ut quam minimum iniquitatis habeant.

" L.85.§.2. & 200. . de regulis juris.

€s iff in dem folgenden

Artic. 30.

Per Ritterfihaft Das Privilegium gegeben, daff Des Kauffers fameliche

Wotteren nud Agnaten bis inden §ten Grabd der Sippfchaft in

die gefommee Hand aufgenommen feyn follen.

Diefes beffateiget, daff Jura Domini direci das Objectum Trans-
adtionis gewefert, und [affee der Mennung Feinen Haum , Daff die Pree-
feription

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1817888331/phys 0054

UFG



Universitats
Bibliothek

{cription auf bie Agnaten gefen follen, imriaffen diefes Privilegium ju
erbitcen und u evtheilen in dem Fall febr unniig -gewefen fepn wiirde,
weil, wann das Revocations-Recht nur von dem Glicks-Fall , 0b Vafal-
lus alienans noch binnen 30. Jahren a die alienationisverfterbenwinde,
dependiren foll, es nidyt im jmepfen vielweniger dann im 3ten und gten
Grad jemals einen Effect haben Fann,

Diefer Articulus 30 manifeflivet, daff die Ritterfchaft damals ih-
ve Jura evweiteren wolfen, nad) gegenfeitiger Erflarung aber find fie fo -
perfafit, Daf der Agnaten Redht fo viel als nidyes bedeutet; €8 haben

#.) JCti Mecklenburgenfes feit 1621. noch nicht anders geleh-
vet, als Daff contra Agnatum die Praefcription nur a Die devolutz fuc-
ceflionis anfange. :

Engelbrecht bat in einer Diflertation affe {ingularia Juris Feuda-
lis Mecklenburgici mit groffem §leif jufammen gefragen; von Diefem
groffen widytigen Singulari aber , taf Przfcriptio a Die alienationis{ine
Diftinétione angebe, ift darirn niches su befinden.

Moller aflerirvet in Tr. de ufu practico diftindt. Feudalium.
Quod ex Principiis fanioribus utique negandum, Prafcri-
ptioni ante devolutam {ucceflionem locum efle.

Cap. 20. Diftinct. 3.
ynd Tornovius Hat in mebrgedachtem Tradt. de Feudis Mecklenbur-
icis
e Part. 1. Se&t. 3. Cap. 2. §. 24

aus vielen Griinden bebauptee, daf mebrevwehntem in Jure communi

fowobl, als in recta ratione gegrindefem Sat, quod‘pracfcriptio non
“nifi & tempore devoluta fucceflionis contra quemlibet Agnatum inci-

piat , durd) diefen Articul niche derogivet fey; €3 ift ;

g.) nur Dr. Gerdes in neueven Seiten auf pen Einfall gevathen,
felbigem einen folchen Senfum bepgulegen; €s ift von ibm nue dadurdy
wabr gemadyet , 1048 ‘

Leyfer ad ff. Specim. 239

gefaget ¢ 2 ;
Nihil eft tam abfurdum, quod aliquando JConfultus mon
tuetur.

2 Und
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; Und wann in neueren Jeiten diefer Opinion irgendiwo Beyfall ge
geben woeden , {0 iff Damit nur eingetroffen, was ebenderfelbe

: Specim. 9. Medit. 6. Vol. I.

anfiibret, Trumn
Nomuulli ad diffentiendum funt promti et cum duz illis
diverfee Sententiz proponuntur, eam fere pulchriorem pu-
t;mlt » qu nova videtur , et a recepta majorum opinione re-
eedlit,

Gerdes hat fidh) eingebildet, bafi in ber Marf und in Pommern ei=-
fie foldhe extravagante Prafcription fey; Er hat gwifihen den Mecklen-
burgifihen, denen Mavckifcthen und Pemmerifchen tehuen ¢ine Gleid)beit
geglaubet, davon ift er auf den Schrite gefommen, folche Praefeription in
MecFlenburg gleichfalls gegriindet su balten,  IWie gar irvig: folches fen,
iff niche nur notorifch, fondern auc) in Quintuplica mit dem Attelt des
Pommerifdhen Schoppen-Studls bewiefen; Es fann alfo auch, da es die
Gsrund-Sage feiner Opinion ift, nidyts anders, als nur ein groffer yrr-
thum fepn;, was er bey den Meclenburgifchen fehen fatuivet. Cr famn
nice fagen, dafi es in dem Artic. 29, Elar enthalten.  €r bat verfdies
dene Sticfe jufammen getragen, die er vor gebeime adyrichten ausgie-
bee, und davaus Schliffe formiren wollen, Selbft diefes ift {hon ein
Merfmal, auf was vor einen Jrrweg ev fich begeben: Dann, wie iff es
msglish su balten, daf in Anno 162 1. gefdllig gewefen feyn Fonne, den
oafhren Senfum des Articnli 29. in ein geheimes Cabinet juverfdhlieffesr,
und nue einem ferupuldfen JCto davon Crofnung ju laflen.  Gefeseroer-
den nicht dagu gegeben, daf nur ein fcharffichtiger JCtus dariber aller-
Band Critiquen anftelle, fondern, daf alle Untevehanen es wiffen, verfie-
Ben, und fich darnacly bey ibren Handlungen achten und richten follen.

@s ift weder in den fandes-Reverfalen , nod) fonft in einem Meck-
fenburgifthen Gefe, denen Agnaten die Befugniff gegeben, o gleid) poft
alienationem die’ fehne gu revociven , ohne Uneerfdyeid , ob Succeflio
fion devolviret fey , ober niche; €s ift dabey gelaffen, daf ein jeder
Agnat alfererft poit delatam Suceeffionem won feinem JRechte ju fpre-

~dhan Habe , und diefes ift ben alfen erswungenen Argumentis ein wichtiges

Obftaculum ; €8 ift fanx rationi entgegen, initimm Praefcriptionis ju
#atuiven ; antequam Ao nata.

€5 wdve der Agnaten Rechhe Damit nuv auf den GIEfall_gefteller,
wann
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wann alienans cum defcendentibus: anno) vor Ablauf der 30 Sabre
verftirbe, und es ibnen noch fo viel Tage vorhero befannt irde , daff fie
die Revocations-Rlage ad judicium abfdhicten fonnten; €8 wiwde nidht
nur ju unchriftfichen Winfchen Anlap geben, fonDern auch die Agnaten
gegen Ablauf diefes Termini, in die Mothwendigteit feen, mit groffent
Correfpondenten umd Eftaffeten auf allen Poft-Statignen in Bereitfhaft
3u balten , um nod) gegen bic leste Stunbde, wo moglid, Nachricht ju ev=
balten, und fo in der Cile nod) von dem Gk, daff Alienans und Deffen

Defcendenten den leten Tag des 30ten Jabres nicht erveichet, ju pro-
fitiven. ~ e weniger folde Prafcription mit der Bernunft ftimmet, und

mit denen Principiis Juris harmonivet , je feltfamer die Folgen find, fo
daraus entfteben , und je ndthiger dabey allen Agnaten ift , gegendasles
te Syahe, gegen den leften Monat, alle Menfdhy-mogliche Vigilance ju
gebrauchen, je nothiger ift gewefen, es deutlich und flar ju exprimiren,
damit nidyt nodh das 2fe Iniquum hingufomme, ourdh ein dunfeles Ge-
fets, Denen Agnaten Gselegenbeit ju geben , Die Zeif 3u verfaumen , die ih=
nien noch ein befonderer GlicEsfall in dem lebten Sabr ju Ausiibung ib-
ves Nedyts gonnen woklen, :
Gerdes hat, wie fein Tractat seiget , mit groffer Miibe und Sorg:
falt in denen Archiven gefuchet, aber fein Erempel angefubret, daff je-
mals fchon fo evfannt worden; $Hatte er nur eines aufgefunden, fo wutde
er es anjugiehen und bepzulegen niche unterlaffen haben ; v batte fid) da-
durch viele Mite exfparen fonnen, auf mancherlen Argumenta u finnen,
Es miiffen gewif feit 1621. bis ju feiner Seit, viele Procefle vorgegans
gen fepn , in welchen die axftio: an Actio revocatoria Prefcriptione
jam fublata fit? porgefommen; €8 ift daraus gewiff 3u fhlieffen, daf
folche inique Opinion, in foro niemals recipivet, Welches Kldgere
au .
9.) sum Ueberfluf vollfommen bemwiefert,
Esift
a) in Replica in ber Anlage M. mit einemt Atteft der Meclenbur-
gifthen Riecerfchaft engern Ausfchluffes docivet: :
Daf die Przfeription contra Agnatos, nur a tempore devo-
Jutz fucceflionis, angehe, mithin demjenigen, der bis dabhin
sosh fein Jus agendi gehabe, nicht im Wege febe.

b3 b) Ha-
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-b) Haben JCti Gryphiswaldenfes in ifren Confultationibue
Refp. I1. num: 20. & feq.

ein gleidhes aflerivet und atteflivet

daf Mecflenburgifche Niccerfchafe als Compacifcenten foldhe

Interpretation Des Artic, 29, bey aflen Borfallenheiten ge-
machet.

Cben das ift auch '
¢) annodh in Dem denen Kldgeren ertheilten Refponfo
Num. §7. A&. primz Inftantiz

Begeugét. Deflagte haben zwar '

d) von ibnen ein anderes Refponfum ju erlangen fic) bemibet,

welches ihrer Quadruplic beygefiiget; € ift aber in Dem Shlufi:

wann fammeliche Agnati publice citivet, und feiner derfelben

darauf die Reluition oder Revocation binnen 30. Jahren

angeftellet,
peutlich declariret , baf des Dr. Gerdes ungefunber Sag , quod Actio
ante nativitatem Prafcriptione exfpiret, auf feine Weife approbation
finde , fondern wann fammeliche Agnati una Praefcriptione excludivet
werden follen , ibnen guvor insgefame facultas agendi gegeben werden
miiffe, weldyes gefhiche, wann Emtor vel Pofleflor Feudi

ibrien das feben ad reluendum offerivet, fie Deshalb insge-

fame¢ publice citiren laffet,, und fie darauf binnen 30. Jabren

fich mit der Revocation oder Reluition nicht melden,

e) ft in Auno 1699. twegen Des @uees'@otbenig jtoar die irre-
gulaire Prefcription opponiref, aber per Sententiam vermworfen, und,

befage der Anlage N. N. ber Septuplic, in den'Rationibus decidendi ge=-

feset: A

. Smmaffen dann die su Wiedereinlofung eines verauffectert
 Sebnes beftimmee Fabres-Seit, nicht blof allein von det ge-
fhebenen Berdufferung, fondern vielmehr von Geit, da er das
Succeflions-Red)t wirklid) erlanget, ansurechnen, mithin, daf
feit 1654 mebr als 30, Sabr verlaufen, in Feine Confide-
ration ju iehen; -
: Beflagte
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Peflagte haben joar aus dem Wort: Wiedereinlofung: obmovi-
: ven mwoller: , als ob das eben nur verpfandet gewefen, es jeiget fich aber
: nur daraus, 0af fie bey den vielen irregulaiven ©aben, endlid) gar vev=
: geffen, wo fie ju Haufe geboven, S
: Sn MecElenburg werden die fehne nidyt unentgeltlich , fondern nue
pretio refufo revocivet; Deshalb find Revocations- Reluitions-Rlage,
Revocatio des febnens, IWiederldfung des febens, Synonima. Die
Rationes Decidendi manifeftiven genug, dafi Das Guth. Gsdlvenit nidhe
yerpfdandet, fondern mit ebensherrlichen Confens verduffert oder verfauft
gewefen, immaffen die Worte; : :

Berdufferung, verfauft, Verbauffer, Kauffer, darinn einige=
~ mal befindlich,  °

niche weniger auch, daf dabey die Qualtion moviret:

6 die Praefcription a Die alienationis , ober nur a tempore
devolutz Succeflionis angebe,

f) Sft in Anno 1713. in Sadyen
des Pauptmanns von Gensforo, contra die AWitrwo vor
Gehzforr

{aut der Anlage O O erfannt, daff der lesteren ijren Sobnen das Suc-
: ceflions- und Reluitions-Recht auf den: Fall des Kldgers und feiner De-
fcendenten Abfterben vorbehalten bleibe , weldyes nicht gefhebhen Eon-
- nen, noch gefdyeben fepn rurde, wann die Meynung, bafi die Pracferi-
tion fchow ante devolutam fucceflionem a Die Alienarionis angefe,

Plas gehabe hatte. /

g) Hat der Profeflor Manzelius in Jure Mecklenburgico illu-

{trato ;
Cent. 3. Jud, 49-

faut Anlage M Moon diefer Quaftionad Artic, 29. folgendes gefdhrieben:

@s ift genug ausgefitbret, daf der Artic. 29. nidyt de Agna-
tis Feudum revocantibus, fondern de Domino ju verftebens

@s toird die Prafeription und Verjdbrung wider einen jeden Agnaten
nur von Seit, da er die §11cce{ﬁon erreichf, und Jus revocandi erlanget,
computiret ; Dann, weifen die Reverfales von Nisterfchaftund Landfchafe

: als
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als fonderliche Privilegia tind Frepheiten, fo ju Aufnahme des Adels vor-
nemlid) geveichen follen, von der gnadigen Hevrfhaft erbalten, rourde
fofgen , daff wann diefer §. indiftincte ju verfiehen, und das Beneficium
Agnatis relpeCtu Praferiptionis tam ex Jure communi quam fpeciali
competens dadurd) genommen werde, daff folche Privilegia contrainten-
tionem Dantium & Impetrantium vielmefr in Odium der Nitterfchaft
gereicheen, die febne niche allein dismembrivet, fondern auch) von den
@lteften Familien abgerathen wiirden,

quod omnino abfurdum, cum quod favore conceditur non

{it torquendum in odiam.

Und als biermit die eingemwandee Prafeription genugfam elidivet; So
find Klageve in fiefefter LUnterthanigteit der vedyelichen Suverficht, das
allerhochite Neichs-Geridht werde in gegenwdrtiger Inftanz ihre Revo-
cations-Rlage vor ftatehaft declariven, und Beflagte su Abfretung ob=
benannter fehen-Giicher condemniren,

Anlage B,

Des
Durdplauchtigfien Faivfen und Hevvn,
A Heren  Jriederich,

Hergogen su Mecklenburg , Firfren su Wenden , Schivetin und
MNakeburg , auch Grafen ju Schiverin, der Lande Noftock
und Stargard Herrn,
Conffitugtion

i | $u Yufrechthaltung des walren Sinnes des 29ften Yvticuls dev
jihti | | Reverfalen ' vom Jahy 1621,

‘grieberid) , bon Gotfes Gnaden, Herjog ju Meclenburg , Frft ju
Wenden , Schwerin und Rakeburg, aud) Graf ju Sdywerin, der fande
NRoftoct und Stargard Herr, Wir haben bey unterfchiedenen in unfeven
Herjogthiimern und] Sanden entftandenen und jum Procef gediehenen
iebns:.
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Sebns-Streitigfeiten mififallig wahrgenommen , welchergeftalt Das in
pem 20ften Articul der Reverfalen vom Jahr 162.0 entbhaltene $anbes=
Gsrund-Giefes , Dem Flaven Budhftab deffelben und den befannten Abfid)s
ten Der Sandesfiieften und der Stande gurvider, foroobl von einigen Un=
fever Sandesverfaffung unfindigen und mit Grundfagen aus fremben
bicher gar niche paffenden Sefnredyten eingenommenen Recytslehrern,
als aud) von einigen blof durc) ihren Cigennus geleiteten ein{geitmfc{)e’n
Privatperfonen vielfaltig verdrehet und gemisdeutet worden , und wie
padurd) friedbafige und procefifiichtige feute, die von Unfern in Sote
rubenden Durchlaudhtigften Borfahren an dev Regierung mit ihren ge-
freuen Sandftdnden bey diefer Deutlichen Werordnung intendivte Erhal=
fung des Nubeftandes bey Vefibung dev fehen in Unfern fanden ju ver-
citeln fuchen,  Unfere Sandesherrliche PHliche, die Gefetie nach ihren
mwabren Sinn in Kraft ju erbalten , und Unfere Sandesvdterlidhe Gefin-
nung, eine dagegen anlaufende und fiir die allgemeine Sidyerheir Unfe-
rer BVafallen und Sandeseingefeffenen Hichft nadytheilige Chicane nidt
weiter um fich veiffen ju laffen, bewegen Uns daber, gedadhten 29(ten
Aeticul der Neverfalen mit bolliger Jufriedenpeit und Juftimmung Un-
frer auf dem jlingften fandtage verfamleten getreuen Ritter- und fand-
fchafi eine voligiiltige Sandesgefesmagige Interpretationem authenticam
su geben, und den Uns und hochgedachten Unfern Worfabren an derRe-
gierung , wie aud)) lnfern getveuen Sandftanben , jederseit allein aner-
Eannten richtigen Sinn diefes Gefeses , ju jedermanns Wiffenfchaft und
Nachachtung mittelft gegenroartiger Landesconftitution offentlich befannt
u machen. :
Bie demnach der mebrgedadyte 29fte Articul budhftablich be-
faget und verordnet v
Daf die Leben, fo jemand tiber dreyfit und mebt
Jabre gerubiglich befeffen » in Eeine Yege vevocis
ret wetden follen.
©So feen Wit , folchem 3ufolge, als die deutliche und wabre,
aud) von andesherrn und Standen jeberseit anerfannce Mep=
nung diefes fandesgefeses, hiemit feft:
1) Daf ein deepfigjdbriger gerubiger rechelicher Befif eines Sehn-
guths ,. welcher von Jeit der Befignehmung des Guths su feinem
Sebne, wenn foldhes gleidh nachher naturam allodii erbalten, an-
¢ guredhs
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surechnen , in Unfeen Sanben den Sehnmann, wie auch deffen Ee-
bert und Cefiionarien , gegen alle und jede Revocation fichere und
‘ fchiige ; daff daber jvar
it 2) BVor Ablauf diefer auf drepfiig Sabre nach der gefdhebenen Acqui-
il | fition bes fehnguths ju feinem febn veftgefesten Werjabrungszeit
i ein jeber mit einen Revocations-Anfprichen dagegen ju Red)e ge-
i i bovet erden muiffe ; aber

3) Daferne nac) der Vevdufferung des fehnguths und dem barauf
erfolgten Befit des neuen Acquirenten und deffen Erben und Cefs
fionarien fchon drepfiig und mebr Jahre verfloffen , obne daf diefer
DBefi und Verjabrung rechelicher Ave untecbrochen ware , foidye
febn nadybero fo wenig ex capite fucceflionis , als Protimifeos et
Retractus, und alfo in feine Wege und unter feinerley BVorwand
von irgend einem Agnaten des vorigen fehnmannes reiter redtse
Beftandig in Anfpruch genommen werden fonne ; Daf mithin

4) bdie jur Nedtsgultigbeit der Werjahrung in gedachtem Articul
gefesite 30 Jabte Feineseges von der Jeit an , da ein Agnat von
der Verdufferung des fehns=Wiffenfchaft befommen , nodh) audh
von dem Tode des leften naheren Agnaten, oder von der Jeit an,
ba bas Sehn dem Agnaten angefallen feyn roiirde, atempore devo-
lutz fucceflionis , ju vecynen feyn ; fondern allegpn von ber Jeit an-
Beben , ba der neue Acquirent gum BDefif des Guths ju feinem
$ebn gefanget ift 5 daff binfolglich

§5) Durch den vorerwehnten brenfigjabrigen gerubigen Befis des
debnuths von einem neen Acquiventen, alle und jede , mithin
auch; die entfernteren Agnaten foroohl als die naberen , von dem
Sebn vollig ausgefchloffen find und bletben und fiir diefelben gegen
den Acquirenten des febns , wie aud) deffen Erben und Cefiona-
rien uberall Feine Nevocation eines foldhen Sehnguth nach Ablauf
diefer drepfig Vefisjahre flatt finde , der febnsanfall mige vor,
in oder nach Lerfliefung foldher drenfig Befibjabre des neuen
Acquirenten , fiir bie Agnaten Des vorigen ehnumannes erfolget
enn.

XIL nun durd) gegenmartige Darlegung des wahren Sinnes des in

mebr erroafneen 20 ften Avticul der Reverfalen enthaltenen fandesqefe-

fies von Uns nidhts anbers geordnet und vefigefetet wird , als was fhon
: von
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wor bepnahe 150 Tabren Unfere in Gott rubende VWorfahren an dee
Regierung fame ihren getreuen Sandftdnden offentlich fir Recht und der
uralten fehnsverfaffung in Unfeven tanbden gemdf anecfannt Haben, und
Bir alfo Diejenigen anmasiichen Jevocationen eines febhns , weldhe fchon
von denenfelben vermorfzn find, Keaft diefes nue fir [dngft vermorfen
und gany unftatehaft Sanbesherelich evflaven; michin durd) diefe Unfere
Conftitution fein neues bisher unbefanntes Sehns-Gefes geben , fondern
nue ein uraltes Grund-Gefes gum Heil Unferer QBafaffen und fandess
eingefeffenen aufrecht ecbalten, und wieder die verfuchren IMisdeutuns
gen unwiffender oder intereivter Pevfonen Fraftigft vetten und verroahs
ven wollen 3 So follen jugleic) Unfere tehncammer und alle Unfere tan=
pesgerichte hiemit gnadigft angemwiefen feyn , bey vorfallenden Rechts=
fachen [ediglich nach dem ‘wahren und in Diefer Unfrer fandescontitus
tion u jedermanns Wiffenfchaft auseinanbdergefefiten Sinn des 29ften
Articuls der Neverfalen ju erfennen, ju fprechen und ju befcheiden. €8
foll auch forthin bey allen an auswartige Nechesgelebrte su Einholung
der Urehel gu verfchickenden Acten in caufis Revocationis feudi und was
bem anbdngig , sur Nachriche fir die Facultaten eine Copey diefer Uns
ferer Conftitution bepgeleget werden. Daferne aber dennod) der Jns
Balt becfelben von auswartigen Urehelsfaffern nidht gehirig in Obadye
genommen toticde , foll die eingepoblte Urehel in Unferm ahmen bey
Unfrer fehucammer oder den gandesgeridhten obne Anftand nac) Maase

gabe der Conffitution declarivet werden.

Urfundlich Haben SWBiv diefe Unfere Lanbesordrung mit Une
ferem Handgeichen und Herjoglichen Snnfiegel beftarfet und
durch den Druck befannt machen laffen.  Gegeben auf Une
ferer Beftung Schroerin, den 2ten December, 1708+

Sricderich, . 5 Mo

* 4

Anlage C.
Urfund Urtheils,

%ir Sofeph ver Anbere von Gottes Gnaden, ertodhiter Nomifcher
RKanfer, gu allen eiten Mehrer ves Reihs , in Germanien und Je=
€2 tufalems
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rufalem Kénig , Mit-NRegent , und Erb-Thronfolger der Konigreidye

Ungarn, Bébeim , Dalmatien, Croatien, und Schlavonien , Eriherjog

ju Defterrcich, Hevzog su Burgund, und othringen, Grof-Herjoq ju

Fofeana , Erofi-Firft ju Siebenbiirgen, Herjog ju Manland, Baar 1.
Graf ju Habsburg , Flantern und Tyrol, 2. 1.

Befennen und ¢bun Fund Jedermanniglichen , mit diefem Unfe-
vem Kapfeclichen offenen Brief bejeugend , dafi an Unferem Kapferli-
dhenCammer-Geridye anbeut ju End gefefiten Dato , unter mehr ande-
ren, aud) diefe Dernach befdhriebenen Jnbales: Urcheil evdffnee und
publiciret worden: '

Tenor Sententiae,

Sn Sadyen Hanfi Georg Wilbelm , Chriftian Sudwig, und Ehrenteidh
Gebriideren von Afthersieben eines- wider Foadyim Guftay, Friederich
Chriftian , und Chriftian Carl Gebridere von Klinggraf anderen- fo
dann Heren Friedevich Herbogen ju Mecklenburg-Sdhwerin und Giiftrau
Intervenienten Dritfen Theils, Appellationis decifae , nunc petitae
Reftitutionis in integrum;

€ind Licentiat Greineifen Principalen auf vorgebrachte neue,
und erhebliche Urfachen wider die am 10ten May 1762 er-
gangene Urthel in integrum reflituivet , Davauf iff alfem wei-
teren Bor= und Anbringen nach ju NRecht erfannt , daff es
bey der durd) Ridytere voriger Inftang unterm 2ten Septem-
bris 175 I. ‘uggefprochenen Urtel nunmebro ju belaffen, mit=
bin gedachten Licentiati Greineifen Prineipales von angeftell-
ter Klag ;u ablolviren, und entledigen fepen ; Als Wit hier-
mit reftituiven, befaffen; ablolviren , und entledigen ; bie
bey diefem Kapferlidhen Cammer-Geridye derentwegen aufge-
foffene Geridht2-R offen aus bewegenden Urfachen gegen eins
_ander compenfivend uny vergleic)end,

Sn UeFund deffen ift gegenvodrtiger mie Unferem Kapferlichen
Snfiegel befraftigeer Sdein ausgefertiget, und mitgetheilt worden.

Geben in Unfever, und des Heiligen NReichs Stadt Weblar,
den Cedysgebenten Tag Monaths Julit, nacy Chrifti Unferes lieben
: HEren
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HErrn Gebureh, im Siebeitjeben Hundert Acht- und Sechsiigften Jabr,
Unfever Reiche des Romifdhen im Fimfeen,

Ad Mandatum Domini®Ele&i Imperatoris proprium.

ieDevi i 101 Ltus.
Sriederich Wilelm Ruding , :
Kayferlichen NReichs = Camme - @grtd)ts :Cansgley-
2 + SBertalter.  Mppria.

g o al ¢
&
Caefar.

: 'éﬁeorg.mattbias pon Sadhs,
Kapferlichen Cammer-Geridyts-Proto-Notarius.
‘ Mppria.
Anlage D

Uethel weldye am 2ten Sept, 1751 publicivet worden.

muf Worbringen und erfolgte Wedfel- Schriften in Sadyen @?nfen
®eorge Wilbelms , Chriftian fudewigs, und Ehrenreichs Gebrudere
von Afchersleben , Kldgere an einem- Soadhim Guftavs, gneber}d)
Ghriftians , und Chriftian fuderwig Carls , Gebridere von Klinggraff,
Beklagten andern Theils, = -

Grfernen von Gottes Gnabden Wir Chriftian Subewig , Herjog 51 Mect-

lenburg , Firft ju Wenbden , Schrwerin und Radeburg, auch Graf

s Sehwerin , der fande Noftoct und Stargard Herr , nadh ge-
Babten Nath auswdr tiger Reches-Gelahreen vor Redyt:

Daf die von Kldgern, wegen der fehen-Gueher Ehemnis und

- Pinnow wider Beflagte angeftellte Revocatorien-Rlage, ge=

¢3 {talten
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ftalten Sachen nach nicht ftaee bat 3 &8 find auch Kidgeve,
die Daburd) verurfacdhte Unfoften , nach vorhergangiger deven
Liquidation und Unferec Crmepigung , Beflagten ju erfge
Ben verbunben,  Bon NRehts Wegens

Anfage E
Urthel weldhe am 10ten May 1762 publicivet worden.

£ / ‘ :

a1 Saden Hanns, Georg Wilhelm, Chriftian fudewig und Ehrens
reic) , @ebriibere voh Afchersleben, Appellanten eines , wider ,JDanf)lm
Guftav , Frieverich Chriftian und Cheifiian fuderwig- Carl, Gebrirdere

- von Rlinggeaf Appellaten andern Theils ; ft, allem Boe- und Anbrins

gen nach u NReche exfannt , daf durd)y Richtere voriger Inflanz dbel
geurthelt, wobl dbavon appellivet , Daber folche Urthel Dabin ju reformi-
ven , baf Appellati gegen Crlegung desjenigen Kauffchillings, weldyen
diefelbe an die von BVoffen Ceben ehedem besablet , die bende Afcherss
febifche Sebngiither Chemnig und Pinnow , toie auch alle vom 18ten
May 1745 davon erhobene Nusungen (als roeldhe gegen die, von f_o[=
chee Seir her,qebiibrende Jinfen und etwa fonft befindlidye Meh(imno',
nes ju berechnen fennd) denen Appellanten absutiéten und einguranmen
fchuldiy und dagu ju condemniven fepen 5 Als wir folchergeftalt refor-
miren und condemniren ; Die Geridhts-Koften , allenthalben derent-
wegen aufgeloffen, aus bewegenden Urfachen, gegeneinander compenfi-
tend und vergleichends

Dann ift ju wirflicher Execution und Bollziehung diefer Ureheif,
mit Abcret= und -Einrdumung befagter Giieher, denen Appellaten Jeit
2, Y., vom Tage des erlegten obgemeldpten Kauffchillings anguredhnen,
p. T. et P.v. Al B, angefeht mit dem Ynbang , wo fie deme alfo nidht
nachfommen werden , Dafi fie jebe als dann , und dann als jekt , in die
Strafe 10 Mart Lothigen Goldes, palb dem Kayferlidhen Filco und
sum andern Halben Theil denen Appellanten obnnad(afig su bejablen,
fallig evebeilt feyn, audy der Real-Execution halber , auf ferneres gegene
theiliges Anruffen, ergeben folle , was Rede ifts

- Unlage
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Juin gegenivivtigen Landiage pevfamlete Secven Lands
Rithe, Land=zMarfdhalle und famtliche SHevren von
Nittter2 und Landichaft.

SHodwolylz IBoliz und Hochedelgebohynes
Hochuehrende Hevven!

Qgiv haber aus dem $and-Tages-Ausfhreiben vernomnien , bafi fibey
gen 29ften artical reverfalium 1621 Handlung gepflogen werden foll,

Sun miffen wir gerne gefteen, wie tir niche dafie halten fons
nien, daff diefe Handlung auf einen fand-Tag, Woju blos bie pofleflio-
nirten $ehen-rdger fo gar mit Ausfdlieffung dever Pfand:Einbabere,
citivet feyn , gepflogen werben Eonne 5 da dafjelde nicht blos denen Poflel-
fionatis, fonbetn alle Denenjenigen porziglich angebet, soelche von altem
Mectlenburgifchen adelichen Geblite ju feyn {idy ribmen Edrmen , und
wir feben uns alfo’ gedrungen, in genere witer die Handlung iber den
209ften articul reverfalium zu protefliven, in fpecie abet Cuer Hod):
wobl= Wobl= und Hodedelgebohrnen 3u bemerfen ju geben, daff, da fo
toohl der Buchftabe des neun und jangigften articuli reverfalium, afg
die hiftoria reverfalium Efdrfidh) nadyweifet, pafi Dafelbft blos von Dem
revociren , fine revocationis jure, Dap ift der Rickforderung obne Ruck-
wieder BVegahlung des eingefdhofjenen, oie Rede ift, foldhes ad jus retra-
hendi et reluendi , ex moribus, et ex pacto, nidyt gegogen, mitin auc)
fein edictum extenfivam auf diefes , wie das ehemalige projedt edick
jeiget, erlaffen terden Fann, und wie wir denn bereits vider Diefes E-
dics Project anno 1763 unfere proteftation bey dem $oblidhen Engerns
Yusfchuf eingeleget und Ddafelbften gejeiget Haben, dafi, gleid) wie der
20te articulus alleirie von ber revocatione fic dicta vebet , in Abfiche Der
tbrigen Ructforderung aller $ebn- Giiitern retrahendo aut reluendo ex
moribus, aut ex pacto, es bey der rechelichen difpofition gemeiner Ge-
fee , Dafd pas tempus praefcriptionis von dem Tage devolutae fuccef-
fionis angehe, um o mebreres fein verbleiben haben muifte, als daff
graufane bey einer widvigen Denfung einem jeden in die Augen fallen
wird,

U'g?ﬁirglthégﬁ http://purl.uni-rostock.de
Rostock /rosdok/ppn1817888331/phys 0067




Universitats
Bibliothek

Rostock

wird, wenn er betrachiter, daf, wenn. des WerFdufers und derer redun-
cianfen defcendence der Seiren Sinie widerifehet , innerhalb drepfig
oder biersig Jabren das alt waterliche Seben ju vindiciven, eines redli-
chen Agnaten Nadyfommenfchafe auf emig obne feine Schuld wiirde ex- -
cludivet bon feinem altvdcerlichen febu fenn, wann die dreifig Jabre vor
Abgang des Berfaufers Defcendence abliefen, fo, daf €s vielleicht fein
ganges Seculum gebraudyen mdidhte, um ven alten Adel aus dem Va-.
ter ande wegjufegen, obne Hofnung su haben su einiger Seit wieder Her-
ein ju fommen, fo wiederholen wit aud) unfere geredhte proteftation,
und ermarten derfelben WVerlefung und Erwdgung, nidye gweiflend, ein

jeder redlidyer Patriot werbe die Grlinde erheblid) finden, und ermwdgen,

Daf die Confentivung in Dds 1763 dem Sande communicirte extenfi-

vifhe fehn-Edict, in Abfiche derer fehn-Revocationen, wie es liberhaupt
be) vorliegenden Umftanden denen Gefefen entgegen ift, niches weniger

biefle, als in den Berluft alfer Rechte des alten Adels , und darin ju

willigen, daf derfelbe endlich aus dem fande daber verbannet werde,

weilen der Worfabr, um feine Nadyfommen(dhafe gliclich su madyen,

und feine Privilegia su erbalten, die Schuldenlaften, woraus die Ver-

aufferungen entfpringen miffen, gemadt hat.

Wir Unferes Ores, werden in Ewigleit darinnen nide, infonbder-
beit, Da eines vorliegenden proceflus halber mit der Herzoglichen Sebn-
Kammer uns gugleich ein vieles particulieres daran gelegen ift, willi=
gen 5 tiberholen dabero’ unfeve proteftation 1763 bey dem $sblichen
Engern-Ausfhuf eingeleget , verbitten alle ibereilte Schritee , vielleiche
der Mebrheit derer praclentium, welde ohne Concurrence: alfer in dep
gangen Wele gerfiveuten Mannee des Mecklenburgifchen Adels niches
uber jura tertii verbindliches befhlieflen Ednnen, und beharren bod):

~ adylich &
' Curer Hodyrobl+ Tohi= und Hochedelgebobrnen
N, N. ' gehorfamft ergeben(re
den 13ten Nof. N. N.

1768. P e @_ebrfz’b'ere von N,

1 R e —
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Anlage G

Sum allgemeinen Land - Tage verfimmelte Heveen
£and-Rathe, Land-Marfchalle , und dbrige antoefende
SHerven der Loblichen Mitterfchaft Der Herjogthimmer
Mecklenburg., :

Hochwohlz Wohlz und Hodhedelgebobhrne,
Hochsuehrende Herren !

Y Dabe aus denen Propofitionis Capitibus bes bevorftebenden fand-
Sages bemerfet, dafi tiber Das Conflitutions-Project wegen den 29ften
Articul Reverfalium deliberiret werden folle.

Wann aber i) abermalen Feine Citation jum fand-Tage erhal- .
ten habe , folglid) fandes-GefeBmagig obne mein Votum nidyes giltig
gefhloffen werden fann , biernadhft : ;

Srveitens von mit, wie von vielen anbeen Patrioten . gefche-
ben , wider die angezogene Declarations.Conftitution aus_gany triftis
gen Grinden proteftiret worden. : .

Drittens aud) nidhyt genug ift , daf die fand-Veguterten desfalls
gehoret werden , fondern aud) das Gsehor allen Adelichen , audh aus:
wares fid); aufbaltenden: Familien um fo unumganglicher ecforderlich
ift , ol Diefen es Hauptfachlic) angebet , ibre Altvaterliche febne quo=
vis. tempore jure reluendi guridf fordern ju mogen, damit nicht bie
alten  adelihen Gefdhlechter ganlich mit der Jeit aus Mectlenbueg
verdranget werden , im ubrigen aber

Wiercens der 29fte Articulus Reverfalium und die Hiftoria re-
verfus gar su deutlid) befagen, Daf durd) den 209ften Articul nidys
weiter intendiret worden , als daff dem jure revocationis, ' alg
der Meclenburgifhen Gemwobnbeit ; Privilegien und Gefesen ohnehin
sumider die Einfchranfung ad 30. annos gefdheben , folglich ohne VBe-
leidigung aller abelidyen Gefchledyter , wieder den Budjftaben des
neun und jwangigften Aeticuls [Reverfalium , unbd alfo entgegen ben
Paragraphum 434, bes @rbssz}etg;lewf)s Verbis : feinen ?Bud;ﬁab;;z

7% nadh,
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e 20ften Ostobris, 1768

nad) , 1. nidt fo extenfive ad ‘reluitionem’ex jure retractus five ex
moribus und fo gar ex pacto , gedehnet werden Fann, fondern feinem

- Budhftaben nad) , blos de revocatione fic dicta feu jure revocandi

ex legibus feudalibus verftanben bleiben muff; fo fann i) nidyt an-
ders , als wider alles etwa iiber Ddiefen Punfe intendirtes widervecht-
lidyes mid) eventualiter Biemit ju vermabren , und demnach ju erfu-
den, €. €. Hodhwobhl- Wohl- und Hochedelgebohrnen geruben meine
und 1briger Patrioten ehemalige beim $oblidien Engern Ausfchuff eins
gelegte eventuelle Proteftation verlefen ju laffen , und entyeder {chlecht-
bin , bas intendirte Declarations-Edict ju verbitten , mithin bey dem

‘Verbo legis, namlid) dem provocations jure die deutlidye Jnterpre-

tion ju laffen , oder aud) , ba dawider auf etwas extenfivifthes von
einigen angedrungen werden mogte,

1) Bur reiffihen Prifung das Edicts - Project , nebft denen
Widerfprethungs-Griinden in die Aemter cjrc_uliren su faffen.

. 2) DBey Sereniflimo anjutragen , daf, wenn auf eine “exten-
fionem ad reluitionem ex moribus. angedbrungen werden follte , ju’
B:fchlieffung 1iber diefe ad omnes gereichende BVormiirfe, vor Annd-

berung des Fimftigen fandtages, alle und jede Glicder des Mecklene

burgifchen Adels jur Reverfal-Beit, und vorher, an was Ort und Ende’

fie fich aufbalten , modyten praejudicialiter ad deliberandum 1iber den
Neun und Swangigften Articul Reverfalium per Edictales vorzuladen ?

 Daes unverneinfidhen Redytens, daf die praefentes derien abs
fentibus non’ citatis Ffein'pracjuditz jufiigen fonnen, und daf diefer:
ad omnes gehorender Borwourf nidyt anders , als a fingulis abguchun’

feon wird , fo gweifle id) nicht an geneigter Beytretung meiner Herren

Mitbritder ,  rofederhohle eventualiter meine Proteftation , behatve

Hodadhelich
1. Emw. @oébmoblf okl und .bbébgi‘ae‘lgebobin'efn’
Hesons | s e,

"N. N,

Anlage
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Anlage H.

Lunz 18§ November 1771

v. der Lithe & Conforten contra die Herjogl. ﬁﬁecftenburgifd)e
fehn-Kammer , den fandrath von Oertzen & Conforten in puncto ap-
pellationis & nullitatum ab olvitur relatio & conclufum.

1mo ponatur der von dem Herrn Herjog ju S)Técflet}purg Sdyres
vin fub dato 27 O&. a. pr. & P! flo. 22 Januarii a. c. erftat:

" tete allergehorfamite Bericht ad acta.

2dum werden nunmefro die gebethene appellations proce(lus abe
5 ~ gefhlagen , idque ,

/ ‘ : : : .
3tio notificetur bem Heren Herzod per refcriptum pro ‘com.ple‘
: mento juflitiz

4to ponantur mandata procuratoria ad acta.

~Tohann Georg Reitzer,

(IE Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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paff devjenrige , der beute fwegen eired ooft ihm angeffelltert |-
Repocations= Procefjes wider diefe heilfame Crlauterungsd| &
Eonftitution aufs feperlichite proteftivet , oielleicht nachge-| ¢
envigtet Procef uberseugt ift , vaf die Abfhaffung undi 4
Rerhitung folcher Weiterungen dem gemeinen Yefen mig=|
lich fen , und fodann mwiinfcht ev voll Fuvdt paf eben devs| £
gleichen Nevocationesd fvider ihn angeftellet werden Eonten,
bie nemliche Wevordnung nunmehro eben fo febr, die er) &
porhero fo eigenmigig mit Eifer periyorfen hatte.  Dasd| :
jus fingulorum 1ff geif nicht allemal alda porbanden, o] &
ed geglaubet mird , und jenes jus privatorum fieget mebh=|
ventheild Darunter verborgen ; auch diesmal sward diefer-
Rorwand gebraucht , um von jener Seite fich einen Sehyein] &=
ded Nechtens dadureh s geben, swoher man fich untevftes] ¢
fen mogen , den durdh Die Meheheit der Stimmen , oder]
pielmeby einmiithig gemadten Candtags- Schluf , wodurdy| §
per oft gedachte Deverfal-Articul feine Grlauterung befam,| i
su verierferr, und wohl gar por der Augen des hochfterr ¢
welthighen Gerichts ald unoerbindlich yu evflgrem. 21I)
Der legte Cinpurf iff eben fo unecheblicy, al8 die 1ibri-
gen. gemefen {ind. Dtefe Celduterungscontitution vom Jahe &
1768. foll fich nicht auf die fhon vorher gegangene, oder ¢
auf die gegenmdrtige , fondern nuv aliein auf bdie jufunftid
ge Folle erfivecFen.  Hiedurd) wird i Iahrheit eben fo
viel gefogt , a8 daf Ddiefed Gefes niemalen feine gehorige 1
and ecotnfchte Kraft vollig evhalten, und am mwenigfters
die bey ABfaffng derfelben sum Grunde gelegte Abficht erd +
peichet erden folle,  So bald pie porberige und gegenmwara-i
: tig

60

Il)ﬂl

o

lio

7 T

o1) Bep diefen mit dem Geift nr, 14, adionem 707 habet , cujus|
sed IBiverforuchd begabten Seuten aliqua raziont nterefl, nifi eriam ex
muf der gefepliche Unsforuch in der jufa canfa interfit, tmgleichen P. 24 T
Y. 3.8 11, ad exhib, in Anwendung. Dec. 26§. nr- 2. Non fufficiz njet; =
fommen, und fie trift , was dabey inzrereffe, nafi probabilem couffam ha= j
fehr vichtig Mevius P, 1. Dec, 11r. beam, cur defiderem; anfibret, 5
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	Gedanken eines Mecklenburgischen Patrioten, über den wahren Sinn des 29sten Articuls der Reversalen vom Jahr 1621. und über die allgemeine Verbindlichkeit der Landesherrlich publicirten Erläuterungs-Constitution vom 2ten December 1768.
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